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Ein spannender Kampf um die heiß begehrte Krone
Familien genießen tolles Ritterspektakel und buntes Markttreiben im Rietberger Gartenschaupark 

Rietberg (hds). Eine Zeitreise ins Mittelalter konnten die Be-
sucher im Gartenschaupark Nord erleben. Stolze Ritter, die 
mutig ins Turnier zogen kämpften um Ruhm und Ehre. Da 
gab es mehrfach Szenenapplaus im Wettkampf.

„Die schwarze Krönung“ lau-
tete der Titel der Geschich-
te, die Stefan Kaiser und sei-
ne Mitstreiter in die Arena 
mitgebracht hatten. „Wir sind 
zehn Akteure und sechs Rös-
ser. Unsere Geschichte haben 
wir in mittelalterliche Kämp-
fe verpackt“, so Stefan Kaiser 
der bereits zwei Mal hier sein 
Lager aufgeschlagen hat, dies-
mal aber mit einer neuen Er-
zählung. Da war zum einen 
der furchtlose Ritter Arthur 
von Lichtenau, sein Mitstrei-
ter Graf Leopold von Lichten-
stein, dazu gesellte sich Mor-
gana, die wilde Kriegerin aus 
dem Norden, und aus heimi-
schen Gefilden Prinz Wilhelm 
von Rietberg. Natürlich dürf-
te ein Bösewicht nicht fehlen. 

Ademar von Hohenfelde zeig-
te im Kampf seine wahre Na-
tur, indem er versuchte, mit al-
len Mitteln die Krone an sich 
zu reißen. 
Begeisterung und ordentlich 
Handgeklapper zeigte sodann 
das Volk, welches sich um die 
Stätte des Wettkampfes einge-
funden hatte. Mit den bunt ge-
schmückten und treuen Vier-
beinern wurden im Galopp 
Ringe aufgespießt oder ein Be-
cher mit Wasser gegriffen. Der 
Bösewicht musste –  wie im 
Mittelalter üblich – Schmäh-
rufe über sich ergehen lassen.  

„Das Rietberger Volk soll sich 
mit dem Wasser erst einmal 
waschen“, war die Antwort des 
schwarzen Reiters. 
Reges Treiben war auch im 
Schatten der Arena zu beob-
achten: Daniela Große von 
dem Clan „Das Volk zu Finet-
rop“ fertigte aus unbehandelter 
Schurwolle einen Teppich. Da-
zu hatte die in mittelalterliches 
Gewand gekleidete Weberin 
einen Stäbchenwebrahmen 
vor sich. Ihre beiden Haustie-
re gleich neben dem Zelt um-
herlaufen hatten die Bewohner 
von „Schwerter und Söldner“. 

Die beiden Böcke Yago und Ja-
nnis, eine Deutsche Edelziege 
und ein Toggenburger, hatten 
hier – anders als im Mittelal-
ter – vom Küchenchef nichts 
zu befürchten.
Für die Kinder gab es jede 
Menge zu entdecken auf dem 
bunten Marktgelände. So wur-
de gezeigt, wie man einen Bo-
gen aus einem Stück Holz fer-
tigt. Umlagert waren auch die  
selbstfahrenden kleinen Wi-
ckingerboote. Für die Zeitmes-
sung der Runden hatte Stefan 
Bektasevic einen äußerst rusti-
kalen Zeitmesser gebaut: Ein-
mal umgedreht lief die nicht 
besonders handliche Sanduhr 
vier Minuten lang. „Bis aufs 
Sandkorn genau“, versprach er 
und drehte die große Sanduhr. 
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Also langsam ist Jutta über-
fordert: Erst die heißen Tage, 
an denen sie jeden Tag mor-
gens und abends gleich vier 
große Gießkannen vor die 
Haustür schleppen musste, 
um die dortigen Pflanzkübel 
zu wässern und die Blumen 
vorm Verdursten zu bewah-
ren. Nach dem heftigen Ge-
witter musste sie die Kübel 
vorsichtig kippen, damit das 

Wir sind gerne für Sie da!

RSA Redaktion
Fon  0 52 44. 960 91-92
Fax  0 52 44. 960 91-99
redaktion@peine-design.de

RSA Anzeigen
Fon  0 52 44. 960 91-98
Fax  0 52 44. 960 91-99
anzeigen@peine-design.de

www.blatt-der-stadt.de

aber Hallo ... !
ganze überschüssige Wasser 
herauslaufen konnte und die 
Pflanzen keine „nassen Füße“ 
bekommen und dann hieß es 
wieder: zweimal am Tag Gieß-
kannen schleppen. „Geht nicht 
so ein Mittelding?“, fragt sie 
sich. Etwas weniger heiße 
Temperaturen und ab und zu 
nachts mal so ein kleines  Som-
mergewitter? Nun, das Leben 
eines Hobbygärtners ist eben 

auch kein Paradies. Wie gut al-
lerdings, dass die Natur end-
lich mal eine ordentliche Du-
sche abbekommen hat, denn 
das war dringend nötig. Al-
lerdings wird noch einiges 
nachkommen müssen, denn 
der Wasserspeicher im Boden 
ist noch lange nicht aufgefüllt.

Ihr 
Rietberger Stadtanzeiger

Gelungenes Familienfest im Park 
Rietberg.  Bei schönem Wet-
ter konnte die Gartenschaupark 
GmbH die neue 30 Meter lange 
Seilbahn einweihen. Dafür bot 
das Familienfest auf dem gro-
ßen Areal den passenden Rah-
men. Mit vielen Attraktionen 
und Spielmöglichkeiten für die 
kleinen Gäste, wie Hüpfburg, 
Paddelboote, Bungee-Tram-

poline, einer Märchenerzäh-
lerin und Lieselotte Quetsch-
kommode ließ das Programm 
keine Wünsche offen. Bürger-
meister Andreas Sunder wag-
te eine erste rasante Fahrt mit 
der neuen Seilbahn. Auch 
die Freiluftorgel wurde gera-
de frisch renoviert und wurde 
präsentiert. Fotos: RSA/Peine
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Trauer um ehemaligen langjährigen GKGR-Präsidenten 
Winfried Kuper hat im Karneval viel bewegt - nun ist er im Alter von 87 Jahren verstorben

Rietberg. Im Alter von 87 
Jahren ist am 18. Juli der ehe-
malige Präsident der Graf-
schaftler Karnevalsgesell-
schaft Rietberg Winfried 
Kuper verstorben. 
Der Karneval in Rietberg 
hat Winfried Kuper viel zu 
verdanken. Winfried Kuper 
war Schriftführer und von 
1975 bis 1984 Präsident der 
Grafschaftler. In seiner Ver-
antwortung wurde die Kar-
nevalsgesellschaft auch orga-

nisatorisch auf moderne Füße 
gestellt. Er repräsentierte vie-
le Jahre mit seiner Persönlich-
keit glanzvoll den Karneval in 
der Stadtgesellschaft und hat 
ganz wesentlich dazu beige-
tragen, dass der Karneval zu 
einem Markenzeichen und 
Aushängeschild Rietbergs 
wurde. Ganz besonders am 
Herzen lag ihm der karne-
valistische Tanz. Durch sei-
ne Förderung brachten es die 
„Minientchen“ bis zur Teil-

nahme an Deutschen Meis-
terschaften. Geblieben ist bis 
heute, dass die Tanzgarden 
mit ihren Show- und Garde-
tänzen immer noch das Aus-
hängeschild des Rietberger 
Karnevals sind. 
So manchem wird Winfried 
Kuper zudem als Stadtführer 
bekannt sein. Alle Rietber-
ger, die Freude am Karneval 
haben, werden Winfried Ku-
per in dankbarer Erinnerung 
behalten. 

Winfried Kuper war neun Jahre lang 
Präsident der GKGR. Foto: privat 

„Pferde gehören beim Rietberger Schützenfest dazu“ 
Gildenvorsitzender Stefan Kay über den Einsatz von Pferden, die Sicherheit und eine lange Tradition

In der Emskommune gehört es 
zu den Highlights eines Schüt-
zenfestes, wenn die alten und 
die neuen Regenten mit der 
Kutsche durch die Stadt und 
dann auf den Schützenplatz 
gefahren werden. „Die Kö-
nigspaare schwärmen jedes 
Mal davon. Es macht einfach 
richtig was her und durch die 
Pferde entsteht ein ganz beson-
deres Flair“, sagt Stefan Kay, 
Vorsitzender der Rietberger 
Schützengilde. Dennoch weiß 
er um das grundsätzliche Ri-
siko, das mit dem Einsatz von 

Zusammenarbeit mit sehr
erfahrenen Pferdeleuten

Pferden einhergeht. Nicht nur, 
dass eines der Tiere „von der 
Fahne gehen“ und selbst zu 
Schaden kommen könnte, es 
könnte auch Menschen in sei-
ner Nähe verletzen. „Natürlich 
sind es Lebewesen, die auch 
mal unruhig werden können“, 
so Kay. Deswegen setzt man 
bei der St.-Hubertus-Schüt-
zengilde ganz bewusst auf Si-

Rietberg (mad). Knapp zwei Wochen ist es her, dass ein Pferd  
während des Schützenfest in der Landeshauptstadt von NRW 
tot zusammengebrochen ist. Wieder stellte sich die Frage 

nach dem Einsatz von Pferden bei großen Veranstaltungen. 
Auch bei den Rietberger Schützen gehören die edlen Tiere 
zur langjährigen Tradition.

kann so ein Fluchttier schon 
mal zappelig werden. Aber 
auch auf dem Platz sind die 
Pferdebesitzer immer mit da-
bei und in der Nähe ihrer Tie-
re. „Sollte ein Pferd unruhig 
werden, ist der Besitzer ganz 
schnell zur Stelle und kann 
eingreifen“, erklärt der Vorsit-
zende. In all den Jahren ist nie 
etwas passiert. „Und das soll 
auch so bleiben. Da vertrau-
en wir weiterhin den Pferde-
besitzern, mit denen wir zu-
sammenarbeiten und die wir 
übrigens nicht ständig wech-
seln, nur weil jemand anderes 
vielleicht ein günstigeres An-
gebot machen kann. Wir wis-
sen, was wir von dieser Koope-
ration haben und obwohl das 
Thema regelmäßig in unseren 
Vorstandsreihen besprochen 
wird – allerdings mit Blick auf 
die Finanzen, nicht mit Fokus 
auf die Sicherheit – möchten 
wir das gerne fortführen. Es 
ist eine Jahrzehnte lange Tra-
dition. Die Pferde gehören bei 
uns mit dazu und die möchten 
wir nicht missen.“

Mit der Kutsche (hier ein Archivfoto aus dem Jahr 2012) wird das Kö-
nigspaar die vom Publikum gesäumte Rathausstraße entlang bis zum 
Schützenplatz gefahren. Ein tolles Bild.  Foto: privat

cherheit. „Wir arbeiten schon 
seit vielen Jahren mit den uns 
bekannten und sehr verlässli-
chen Pferdebesitzern und sehr 
erfahrenen Kutschern zusam-
men. Wir wissen, dass sie mit 
ihren Pferden vorbildlich um-
gehen und sie bestens auch auf 
diese Situation vorbereiten“, 
betont Kay. Manche Pferde 

werden dem Oberst und den 
Adjutanten, die auf den Platz 
geritten kommen, zur Verfü-
gung gestellt. „Für diesen Auf-
tritt nehmen die beiden extra 
Reitunterricht“, sagt Kay. Na-
türlich sind die Gegebenhei-
ten auf dem Schützenplatz für 
die Pferde sehr speziell. Lau-
te Musik, viele Menschen – da 
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Eine Augenweide: Mehr als 500 Trucks und Trikes 
werden auf dem Gelände zu sehen sein. 

Liza Snow, Weltmeisterin im 
Line-Dance, gibt Workshops. 

Wenn Kaunitz ruft, darf ein Me-
gastar wie Tom Astor nicht fehlen.

Auch „More than words“ mit Stefanie Hertel sorgen 
für musikalische Unterhaltung.  Fotos: privat

– Anzeige –

Laute Motoren und Countryklänge beim Truck Treff
Vier Tage volles Programm zum 35. Jubiläum auf dem Gelände an der Ostwestfalen-Halle

Kaunitz. Endlich ist es wieder soweit: In Kaunitz rollen die 
großen schweren Trucks an. Zum Jubiläum – den Truck 
Treff gibt es nunmehr seit 35 Jahren -  hat das Organisati-
onsteam um Thorsten Niebel wieder ein tolles Programm 

für die ganze Familie aufgestellt und großartige Bands und 
Künstler eingeladen. Vom 11. bis zum 14. August heißt es 
erneut: Wild West in Kaunitz – mit Musik, Shows und na-
türlich jeder Menge Trucks.

Ein Mekka für Countryfans 
tut sich auf dem Gelände der 
Ostwestfalen-Halle auf, wenn 
dort über 500 der eindrucksvol-
len Show- und US-Trucks so-

wie Bull Riding, ferngesteuerte 
Trucks, Westernshows und na-
türlich das Western-Lager mit 
traditionellem Handwerk. Hier 
dürfen auch die kleinen Festi-
val-Besucher ihr Geschick aus-
probieren. 
Im Saloon gibt es an allen Ta-
gen ein abwechslungsreiches 
Programm. Los geht es am 
Donnerstag bei freiem Eintritt 
mit Star-DJ Jonathan Jones und 
Live-Musik mit der wunderba-
ren Jill Fisher. Am Freitag sind 
Jill Fisher und B-Country-Boy 
auf der Bühne, die auch am 
Samstag noch einmal zu se-
hen sein werden, zusätzlich 
mit dem Country-Duo „Boots 
on the road“ und „Old man’s 
goat“. Zwischendurch gibt 
es immer wieder Line-Dan-
ce-Workshops mit Laura Jo-
nes aus Belgien. Rock’n’Roll 
und Rockabilly gibt es mit 
den Dukes, gefolgt vom Spe-
cial Guest zu Ehren des 35. Ju-
biläums: Dann sorgen Patrick 
Rust und seine Band, bekannt 
von „The Voice“ 2019, und der 
Countrystar Michael Heck 
für Schwung. Der musikali-
sche Höhepunkt des Abends 
sind „More than Words“ mit 
Stefanie Hertel, ihrem Mann 

Lanny Lanner und Tochter Jo-
hanna Mross.
Natürlich gibt es am Sams-
tag und Sonntag das belieb-
te Truckerfrühstück ab 8 Uhr 
für Jedermann. Live- und 
Lichtshows, Ponyreiten, Bogen-
schießen, Bull Riding und vie-

les mehr lassen das Festival zu 
einem echten Erlebnis werden. 
Der RSA verlost 3x2 Karten 
für den Sonntag. Wer gewinnen 
möchte, ruft am 1. August um 
11 Uhr unter 05244/9609190 
an. Die Karten werden dann 
an der Kasse vor Ort hinterlegt. 

wie Trikes die Motoren brül-
len lassen und Countryklänge 
auf das einzigartige Festival 
einstimmen. Für Musik sor-
gen namhafte Stars der Szene 
wie Tom Astor, Truck Stop, 
More than Words mit Unter-
stützung von Stefanie Hertel, 
Lonnie Dale und viele mehr. 
Auf dem 85.000 Quadratmeter 
großen Areal erwarten die Be-
sucher unzählige Attraktionen 
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Der Sportabzeichentag war trotz warmen Wetters sehr gut besucht. Zahlreiche Hob-
bysportler unternahmen dabei die ersten Versuche für das Deutsche Sportabzeichen, oder kom-
plettierten ihre Abzeichen mit der Erledigung der letzten Anforderung. Ausreichend Sportab-
zeichenabnehmer des Stadtsportverbandes Rietberg gaben Hilfestellung. Auch Bürgermeister 
Andreas Sunder schaute vorbei und bedankte sich für das Woche für Woche an den Tag geleis-
tete ehrenamtliche Engagement. Trotz der warmen Temperaturen hatten fast 30 Aktive den 
Weg zum Sportplatz am Torfweg gefunden. Das Besondere an diesem Sportabzeichentag war 
das gesellige Beisammensein. Denn im Anschluss an die sportlichen Anstrengungen hielten 
die Helfer vom Stadtsportverband kühle Getränke und einen Imbiss vom Grill bereit. Wer am 
Sportabzeichentag keine Zeit hatte, hat noch die Gelegenheit, auf dem Sportplatz am Schul-
zentrum Rietberg für das Sportabzeichen zu üben und die Prüfungen abzulegen. Und zwar im-
mer mittwochs von 18 bis 19.45 Uhr. Die notwendigen Übungen im Schwimmen können ab 
September bei der DLRG Rietberg abgelegt werden: Nach dem Ende der Freibadsaison immer 
donnerstags um 20 Uhr in der Schwimmhalle am Torfweg.  Foto: privat

Was für ein Erfolg! Auch in der 4. Spielrunde der Kreishobbyliga haben 
es die Rieti-Boules vom TuS Viktoria Rietberg aufs Siegertreppchen geschafft. 
Spielleiter Wolfgang Strohbücker hatte starke Teams in zwei Triplettes und 
drei Doublettes zusammengestellt. In der ersten Runde spielten jeweils die bei-
den Triplettes gegeneinander. Nach einem spannenden Spielverlauf sorgten  die 
Rietberger Günter Ewers, Wolfgang Strohbücker und Günter Bönig mit einem 
13:10 für ein 1:1. So mussten die 3 Doublettes, die mit ebenfalls starken Team-
besetzungen an den Start gingen, die Entscheidung bringen. Hier rückten die 
Rietberger schnell mit einem 2:1 und 3:1 nach vorne. Auch wenn es am En-
de ein 3:2 wurde, gab es für die Rietberger reichlich Grund zum Feiern. Nach 
dem Spiel wurde auf der wunderbaren Sportanlage des FC Sürenheide bei schö-
nem Wetter, Kaffee und vielen Kuchensorten noch lange über den wunderba-
ren Boulesport gesprochen.  Foto: privat

Einstimmig hat der Rat 
der Stadt Rietberg den Brand-
inspektor Dirk Settertobul-
te nun zum stellvertretenden 
Leiter der Freiwilligen Feu-
erwehr Rietberg berufen. Be-
reits im November 2019 wa-
ren die Stadtbrandinspektoren 
Matthi as Setter (Leiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Riet-
berg) und Christian Niermann 
(Stellvertre-
tender Lei-
ter) in ihren 
Ämtern be-
stätigt wor-
den.  Dirk 
Settertobul-
te, der zum Löschzug Neuen-
kirchen gehört und dort auch 
das Amt des stellvertretenden 
Löschzugführers ausübt, fehl-
ten zu dem Zeitpunkt Coro-
na bedingt noch einige Lehr-
gangsvoraussetzungen, die er 
mittlerweile nachholen konnte. 
So konnte er jetzt auch offiziell  
in das Ehrenbeamtenverhältnis 
berufen werden.       Foto: privat

Auf einen Blick

Bei bestem Wetter hatten die Boccia/Bou-
les von Germania Westerwiehe, die NK-Bou-
les von TuS Westfalia Neuenkirchen und die 
Rieti-Boules von TuS Viktoria Rietberg nach 
Corona bedingter Pause ihre zweite Rietberger 
Stadtmeisterschaft durchgeführt. Daran nah-
men 32 Spieler teil, darunter war Kurt Müns-
ter mit 90 Jahren der Älteste. Den Sieg heimste 
Volker Bolte (NK-Boules TuS Westfalia Neuen-
kirchen, Mitte) ein, Zweiter wurde Heinz Bo-
nen (Rieti Boules TuS Viktoria Rietberg, rechts) 
und Dritte wurde Christa Gallus (NK-Boules, 
TuS Westfalia Neuenkirchen).       Foto: privat



7

               /Nr. 1.125  28.07.2022

Auf einen Blick

Die Vereinsfahrt führte die Sportschützen Varensell die-
ses Mal nach Bremen. Mit 36 Teilnehmern war der Ausflug mal 
wieder richtig gut gebucht - neuer Höchststand, um genau zu 
sein. Vor Ort stand unter anderem die Besichtitung einer Brau-
erei auf dem Programm, welches von Hans-Hermann Frenser, 
Josef Peitzmeier und Wolfgang Schulte (Busfahrer) aufgestellt 
worden war. Am Tag nach der Ankunft starteten alle nach ei-
nem Frühstück zu Einkaufsbummel, Besichtigungen oder be-
suchten das Straßenkünstlerfestival „La Strada“. Am dritten und 
letzten Tag wurde eine Weser- und Hafenrundfahrt unternom-
men. Danach hieß es dann „Leinen los“ für die Rückfahrt nach 
Varensell. Nach der Brauereibesichtigung wurden verschiedene 
Bierspezialitäten verkostet. Foto: privat

Viktoria startet  mit zehn Neuzugängen in die neue Sai-
son. Nach kurzer Pause geht es an der Berglage wieder rund. 
Auf der Torwartposition gesellt sich Burkan Kunt zwischen die 
Pfosten. Für die Verteidigerposition konnte der sportliche Leiter 
Wolla Grübel Felix Bügemannskemper und Kilian Kay, die bei-
de aus der eigenen zweiten Mannschaft stammen, und den alt-
bekannten Thomas Schreiber sowie den Ex-Jöllenbecker Marcin 
Tyburcy für Rietberg gewinnen. Das Mittelfeld wird verstärkt 
durch den 19-jährigen Timo Pepping (vom FC Kaunitz), Ste-
fan Will und Thomas Schreiber (beide SV Avenwedde) sowie 
Aziz Guendia (Spexarder). Noah Dörhoff stammt auch aus der 
zweiten Mannschaft der Viktoria. In Sturm wird Kevin Rofall-
ski (TuS Friedrichsdorf) auf Torejagd gehen.          Foto: privat

Einen Wechsel an der Spitze gab es bei der Arbeitsge-
meinschaft der Selbsthilfegruppen im Suchtbereich Kreis Gü-
tersloh: Maria Kötter (rechts) ist nun die neue Vorsitzende und 
löst ihren Vorgänger Günter Philipps (Mitte) ab, der den zwei-
ten Vorsitz übernimmt. „Ich freue mich sehr über das mir ent-
gegengebrachte Vertrauen“, so Kötter, die seit fünf Jahren in der 
Selbsthilfe in Gütersloh aktiv ist. In der Arbeitsgemeinschaft ha-
ben sich circa 40 Gruppen aus dem Suchtbereich im Kreis Gü-
tersloh zusammengeschlossen, um als Netzwerk eine gemein-
sam ausgerichtete Hilfe auf Kreisebene anzubieten. Jenny von 
Borstel (links) begrüßte Maria Kötter im Namen der Bürgerin-
formation Gesundheit und Selbsthilfekontaktstelle des Kreises 
Gütersloh (BIGS) und dankte Kötters Vorgänger für das zehn-
jährige Engagement als Vorsitzender.  Foto: privat

Die diesjährige Reise führte die Volksbankmitglieder in 
den Süden Spaniens. Dort waren sie auf den Spuren der alten 
Mauren in Andalusien unterwegs. In Andalusien besuchten sie 
beliebte Sehenswürdigkeiten und es standen Rondo, Marbella, 
Granada, Sevilla und Cordoba als Tagesziele der achttägigen 
Reise auf dem Programm. Begleitet durch eine deutschsprachige 
Reiseleitung erfuhren die Teilnehmer viel über Land und Leu-
te. Besonders beeindruckend war die Besichtigung der weltbe-
rühmten Alhambra mit ihren wunderschönen Gartenanlagen 
und der maurischen Architektur. Neben den kulturellen High-
lights kamen die Reiseteilnehmer auch kulinarisch auf ihre Kos-
ten. Tapas und typische spanische Delikatessen sorgten für das 
richtige Urlaubsgefühl. Das Foto zeigt die Reisegruppe in Ron-
da in der ältesten Stierkampfarena Spaniens.           Foto: privat
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Das Haus Reker (später Geflügelpark Stroop) an der Wiedenbrücker 
Straße im Jahr 1910. Im Fenstergiebel ist Philipp Heinrich Reker zu 
sehen, vor dem Haus stehen seine Kinder Lina und Heinrich sowie Ehe-
frau Katharina Hörster.  Fotos: privat

Anton Stroop (in der Kutsche hinten mit Bart) beim Schützenfest Riet-
berg vor dem ehemaligen Krankenhaus in der Rügenstraße, etwa 1935. 

Unterstützung erbeten 
Heimatverein erstellt ein digitales Fotoarchiv

Rietberg. Mit Unterstützung 
der Bürger möchte der Hei-
matverein Rietberg ein di-
gitales, historisches Fotoar-
chiv erstellen. „Dazu werden 
zunächst die im Heimathaus 
vorhandenen Bilder gescannt 
und mit Suchbegriffen verse-
hen im digitalen Ordner ab-
gelegt“ sagt der zweite Vorsit-
zende Wolfgang Stroop. Im 
Weiteren sind alle Rietberger 
aufgerufen, dem Verein alte 
Postkarten von Rietberg, alte 
Fotos von Personen, Situatio-
nen, Straßenansichten, Haus-
ansichten oder ähnlichem, die 
Zuhause in Schränken und 
Schubladen schlummern, zur 
Verfügung zu stellen, um sie  
für die Nachwelt zu erhal-
ten. „Persönliche Annahme 
der Bilder sind am Stand des 

Heimatvereins beim Rietber-
ger Stoppelmarkt am 11. Sep-
tember möglich“, so Stroop. 
Die Fotos sollten in einem mit 
Absender versehenen Um-
schlag übergeben werden. Auf 
der Rückseite der Bilder oder 
auf separaten Blättern ist ei-
ne Bildbeschreibung wie Stra-
ßen- und Personennamen usw.  
hilfreich. Nach dem Scannen 
werden die Bilder selbstver-
ständlich an die Absender zu-
rückgegeben. „Es sollten nur 
Fotos eingereicht werden, bei 
denen der Einsender mit ei-
ner Veröffentlichung einver-
standen ist“, weist Stroop hin.  
Weitere Infos gibt er auch ger-
ne per Email an petraundwolf 
gang@gmx.net. Auch helfende 
Hände beim Einscannen sind 
willkommen.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3 
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8 

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen 
Sonderposten · Importpartien

       GARTENMÖBEL –  
ZU SSV-PREISEN! 

 
Garten-Rattansessel   
mit Pumpfunktion für die Rückenlehne,  
anthrazit, inkl. Auflage . . . . . . . . . . . . . . . . 159,99   100,00 
Gartenstuhl klappbar   
wetterfestes Textline, schwarz  . . . . . . . . . . . 49,99   30,00 
Gartenbank aus  
Rattan-Kunststoffgeflecht  
grau, Armlehnen aus Eucalyptusholz  
115 x 90 x 60 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79,99   60,00 
 
 
Kapuzen-Sweatshirt „Hummel”  
Gr. L - XL  
grau, blau, oliv . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,99 
Ringbuch  
2er Ring, DIN A4, verschiedene Farben . . . . . . . . . . . .  1,79 
Buchschutzfolie  
selbstklebend 
200 x 40 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0,99 
Sammelmappe Pappe 
mit Gummizug, DIN A3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,29

%
%

%
%
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Mehr als 3.000 Besucher tanzten am Samstag friedlich und fröhlich bei Friedas Tanztee im Gartenschau-
park zu elektronischer Musik. Foto: privat

Tausende feiern beim Elektro-Festival
„Friedas Tanztee“ liefert eine gelungene Premiere im Gartenschaupark ab

Rietberg. Zweimal muss-
te das Event Corona bedingt 
verschoben werden. Jetzt hat 
das Elektro-Festival „Friedas 
Tanztee“ eine tolle Premie-
re im Gartenschaupark gefei-
ert. Mehr als 3.000 zumeist 
junge Gäste tanzten bei bes-
tem Wetter unter freiem Him-
mel zur Musik bekannter und 
auch weniger bekannter DJs. 
Zufrieden waren am Ende 
nicht nur die Besucher, die 
zum Teil weite Wege auf sich 
genommen hatten, um dabei 
zu sein, sondern auch die Or-

ganisatoren Niklas Portmann, 
Henri Lück, Milena Kraien-
horst sowie Johannes Wiet- 
hoff, Geschäftsführer der 
Gartenschaupark Rietberg 
GmbH. „Tolle Stimmung, 
tolle Musik, eine tolle Veran-
staltung“, resümierte Wiet- 
hoff. Auf zwei Bühnen – in 
der Volksbank-Arena und im 
Tanzgarten – hatten 13 Disk- 
jockeys insgesamt neun Stun-
den lang für heiße Beats ge-
sorgt. Dabei standen sowohl 
heimische Musiker an den 
Plattentellern, aber auch inter-

national bekannte Künstler wie 
Vize, David Puentez, Brooks 
und Mesto aus den Niederlan-
den und Watermät aus Frank-
reich. Dazu gab es eine impo-
sante Licht- und Pyro-Show 
– bei den Freunden der elektro-
nischen Musik jedenfalls blie-
ben keine Wünsche offen. Und 
nach Friedas Tanztee ist vor 
Friedas Tanztee: Der Termin 
für die Neuauflage im kom-
menden Jahr steht bereits fest. 
Wer mitfeiern möchte, sollte 
sich den 24. Juni 2023 bereits 
in den Kalender schreiben. 

Radtour durch
Rietberg
Ritberg. Die Caritas-Kon-
ferenz Rietberg unternimmt  
eine Fahrradtour mit al-
len ehrenamtlichen Mit-
arbeitern. Am 10. August 
geht es dann durchs Riet-
berger Land. Abfahrt ist 
um 14 Uhr vom ZOB aus. 
Verbindliche Anmeldun-
gen nimmt Ulla Holz bis 
zum 1. August unter Tele-
fon 05244/8670 entgegen. 
Für die Teilnehmer ist eine 
Einkehr zu Kaffee und Ku-
chen eingeplant. Ein Kos-
tenbeitrag von 5 Euro ist 
vorher mit der Anmeldung 
zu zahlen. 

Jetzt anmelden: Grafschaftslauf geht am 28. August in die zweite Runde
Rietberg. Nach der gelunge-
nen Premiere im Vorjahr gibt 
es nun die zweite Auflage des 
Grafschaftslaufes, und zwar 
am 28. August. Die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtou-
ren. Erneut sind über 320 Hel-
fer mit dabei, ohne die dieses 
Event gar nicht möglich wä-
re. Noch bis zum 18. August 
ist die Onlineanmeldung un-
ter www.grafschaftslauf.de 
möglich.  
Auf den Spuren der alten Gra-
fen und Fürsten des 17. Jahr-
hunderts geht es nach dem 
Motto „Geschichte laufend er-
leben“ auf eine ganz besondere 

Strecke. Die Läufer können die 
28 Kilometer entweder allein 
oder als Dreierstaffel absolvie-
ren. Es wird eine leichte Stre-
ckenänderung geben, die je-
doch noch nicht verraten wird. 
Vom Start am Gut Rietberg 
führt die Strecke über Kaunitz 
bis hin zum stimmungsvol-
len Zieleinlauf am Schloss in 
Schloss Holte-Stukenbrock, wo 
alle Finisher gebührend emp-
fangen und gefeiert werden. 
Auch auf der Strecke selbst 
gibt es reichlich Stimmungs-
nester, die die Teilnehmer mo-
tivieren sollen. In diesem Jahr 
dürfen erstmals auch die Kin-

der an den Start gehen: Für 
Kindergartenkinder gibt es 
den „Mini-Graf “. Dabei ab-
solvieren die Kleinen eine 500 
Meter lange Strecke rund ums 
Schloss. Auf den teilnehmer-
stärksten Kindergarten wartet 
ein 100-Euro- Gutschein vom 
Elli Markt. Die Schulkinder 
laufen den „Kids-Graf “ über 
1.500 Meter. Start und Ziel 
sind ebenfalls am  Jagdschloss.
Alle Anmeldungen erfolgen 
über die Homepage mit wei-
teren Infos rund um den Graf-
schaftslauf, der sich auf viele 
Teilnehmer und Zuschauer 
freut. 
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Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Viel Spaß
beim Schützenfest!

Brudermeister Detlev Hanemann 
will Mut machen. Fotos: privat

Endlich gibt es ein Wiedersehen, die Vorfreude ist groß
Westerwiehes Brudermeister Detlev Hanemann lädt alle Schützenfreunde ins Kükendorf ein
Liebe Schützenbrüder und 
Schützenschwestern, liebe 
Westerwieher, liebe Gäste 
aus nah und fern!

Man weiß selten, was Glück ist, 
aber man weiß im Nachhinein 
immer, was Glück war.
Wir Westerwieher hatten 
Glück. Seit der Gründung un-
seres Vereins 1950 konnten wir 
jedes Jahr unser Schützenfest 
feiern. Einen Sommer ohne 
Schützenfest gab es nicht. Am 
letzten Juliwochenende nicht in 
Reih und Glied zu marschie-
ren, die Königsanwärter beim 
Vogelschießen anzufeuern und 
abends im Zelt das Tanzbein zu 
schwingen – das war lange Zeit 
unvorstellbar.
Dann kam 2020 und mit ihm 
die Pandemie. Die Zeit der so-
zialen Isolation begann. Keine 
Feste mehr, keine Kulturver-
anstaltungen, keine geselligen 
Abende. Das gesellschaftli-
che Leben wurde auf ein Mi-
nimum zurückgefahren. Auch 
an Schützenfeste war nicht zu 
denken. Unsere grünen Uni-
formen blieben im Schrank. 

2021 konnte ebenfalls nicht 
im gewohnten Umfang gefei-
ert werden, auch wenn es zu-
nächst noch anders aussah.
Der Mensch ist ein „Rudeltier“. 
Er braucht die Gemeinschaft 
mit Gleichgesinnten und den 
Austausch. Wie sehr, das ha-
ben wir in den beiden Pande-
mie-Jahren leidvoll erfahren. 
Zu schätzen gelernt haben wir 
in dieser Zeit, welch ein Glück 
es ist, unbeschwert feiern zu 
dürfen. Denn was bislang eine 
Selbstverständlichkeit war, war 
plötzlich nicht mehr möglich. 

Die Zeit der Einschränkungen 
ist vorbei. Die Vorbereitungen 
auf unser Westerwieher Schüt-
zenfest laufen auf Hochtouren. 
Alle freuen sich, dass es wieder 
losgeht. Wenn wir am Schüt-
zenfestsamstag um 18 Uhr am 
Pfarrheim antreten, liegen ge-
nau drei Jahre zwischen diesem 
ersten Wiedersehen in großer 
Gemeinschaft und dem letzten 
Schützenfest 2019.
Ich weiß nicht, wie es Euch 
und Ihnen geht: Aber ich für 
meinen Teil kann behaupten, 
dass ich mich riesig auf unser 
Schützenfest freue. Und ich 
glaube, ich stehe damit nicht 
allein. Wenn man in diesen 
Wochen im Dorf unterwegs 
ist, kann man allenthalben die 
Vorfreude auf unser Wester-
wieher Schützenfest förmlich 
spüren. Und das ist ein wirk-
lich gutes Gefühl. Mein Dank 
gilt an dieser Stelle allen, oh-
ne die die Durchführung un-
seres Schützenfests nicht mög-
lich wäre. Allen voran danke 
ich unserem Königspaar Mar-
tin und Claudia Kreutzheide 
sowie dem Throngefolge, die 

ihre repräsentativen Pflichten 
drei Jahre lang mit Bravour ge-
meistert haben. Damit ist ih-
nen ein Platz als dienstlängste 
Regenten in den Geschichts-
büchern unserer Bruderschaft 
auf ewig sicher. Gleiches gilt 
für unseren noch amtieren-
den Jungschützenkönig Mar-
kus Beckhoff. Ich danke allen 
Vereinsmitgliedern, die tat-
kräftig bei den Vorbereitun-
gen mit anpacken. Euer vor-
bildlicher Einsatz ist wirklich 
nicht selbstverständlich. Dan-
ken möchte ich auch unseren 
Musikgruppen sowie der Fest-
wirtfamilie Kreutzheide.
Und jetzt heißt es: Am letz-
ten Juliwochenende zum Fest-
platz kommen und mitfeiern. 
Denn Gemeinschaft funkti-
oniert nur zusammen – nie-
mals allein. Ich freue mich auf 
ein Wiedersehen beim Wester-
wieher Schützenfest und lade 
im Namen des gesamten Vor-
stands alle Gäste aus nah und 
fern herzlich ein.

Ihr und Euer Brudermeister
Detlev Hanemann

»Maria’s Haarteam«
Wir wünschen

frohe Schützenfesttage
Westerwieher Straße 321 · 33397 Rietberg

Telefon (0 52 44) 5017
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Allen Besuchern unseres 
Schützenfestes wünschen wir 

fröhliche Stunden in Westerwiehe.
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Drei Jahre lang haben Königspaar und Hofstaat die Westerwieher St.-Laurentius-Schützenbruderschaft bestens repräsentiert. Die Throngemein-
schaft bilden: Frank Bender und Birgit Steinmann, Thomas und Andrea Pollmeier, Ludwig und Anja Lescow, Rolf und Sandra Bergmeier, Tobias 
und Anne Westhoff, Klaus und Elke Jungeilges, Heiner und Andrea Kraienhorst, Martin und Claudia Kreutzheide (Königspaar, Mitte), Andreas 
und Sandra Henkenherm, Heiko und Ute Meier (Zeremonienmeisterpaar), Elmar Johannleweling und Sandra Dickfelder, Jörg und Sabine Vo-
schepoth, Jürgen und Simone Beckhoff, Michael Gensch und Sabine Diekmann sowie Martin und Steffi Hanswillemenke.  Foto: Andrea Gieseker

www.firmenimort.de/19525
westhoff.andreas@t-online.de

Andreas Westhoff
33397 Rietberg

Tel. 05244/903241

Batenhorster Str. 36
0170/8054832
Fax 05244/902349

Unser Service für Sie!

• Reparatur von Kolbenpumpen vor Ort
• Verkauf überholter und neuer 

Kolbenpumpen, Kreiselpumpen 
und Hauswasserwerke

• Ortung von Leitungen und Brunnen 
• Montage von Enteisungsanlagen, 

Nitratanlagen usw.
• Drainage-Spüler bis zu 400 m 

weit mit Ortung

Unser Service für Sie: 
• Reparatur von Kolbenpumpen vor Ort 
• Verkauf überholter und neuer  

Kolbenpumpen, Kreiselpumpen  
und Hauswasserwerke 

• Ortung von Leitungen und Brunnen 
• Wasseraufbereitung 
• Brunnenbau 
• Drainage-Spüler bis zu 400 m weit  

mit Ortung 
• Beregnungstechnik 
• Unterflurbewässerung 
• Kartoffeltröpfchenbewässerung

www.pumpenservice-westhoff.de 
westhoff.andreas@t-online.de

Wir wünschen viel Spaß beim  
Westerwieher Schützenfest!

w w w. w i l s m a n n - a n z i e h b a r. d e
r i e tbe rg  w e s t e r w i e h e

Wir wünschen allen ein tolles 
Schützenfest in Westerwiehe!

Mark Buschsieweke
Maurer- und Betonbaumeister

33397 Rietberg
Telefon: 05244 7007841

Fax: 05244 7007842
info@buschsieweke-bau.de
www.buschsieweke-bau.de

Maurerarbeiten | Betonarbeiten
Klinkerarbeiten | Renovierung | Sanierung

Brüningsweg 15

GmbH & Co. KG

Wir wünschen 
viel Spaß beim 
Schützenfest!

Wartung und Reparatur von
Kleinkläranlagen & Pumpstationen

Wartungsverträge für sämtliche 
Hersteller und Verfahren

Viel Spaß beim Schützenfest!

Neubau Sanierung
Dichtheitsprüfung Baggerarbeiten
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33397 Rietberg-Westerwiehe | Tel. 05244-5503

Hotel   Gasthof   Festhalle   Festwirt

Endlich wieder  
Schützenfest!

Markus Beckhoff, es ist super, 
dass du neben der Würde des 
Jungschützenkönigs nun auch 
die Leitung der Westerwieher 
Schützenjugend übernommen 
hast. Glückwunsch zu dieser 
tollen Truppe und danke, dass 
ihr uns immer so zahlreich auf 
dieser Reise begleitet habt. 
Gemeinsam mit unserem Vor-
stand haben wir viele Termi-
ne wahrgenommen, hatten un-
vergessene Besuche bei unseren 
Jubilaren und konnten viele 
stimmungsvolle Feste feiern. 
Unserem Brudermeister Det-

lev Hanemann gilt besonderes 
Lob. Du warst für uns immer 
ansprechbar und eine ruhen-
de Stütze. Selbstverständlich 
waren auch unsere Nachbarn 
in den zurückliegenden Jahren 
immer kreativ. Wir freuen uns 
auf die bevorstehenden schö-
nen Tage mit euch.
Mit den Erfahrungen der ver-
gangenen Monate und dem 
Bewusstsein, dass im Herzen 
von Europa wieder ein sinnlo-
ser Krieg geführt wird, wissen 
wir umso mehr zu schätzen, 
was es bedeutet, für Demokra-

„Wir freuen uns auf ein stimmungsvolles Fest mit allen“
Mit Dank, Freude und Wehmut blickt das scheidende Königspaar auf seine endende Amtszeit
Liebe Westerwieher, 
liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder, 
verehrte Gäste, 

drei Jahre Pause liegen hinter 
uns. Nun geht es endlich wie-
der richtig los und die Vorfreu-
de ist bei allen Beteiligten rie-
sengroß. Nach mehr als 1.000 
Tagen Regentschaft ist es uns 
ein Anliegen, zunächst unsere 
Eltern zu nennen, die uns nicht 
nur in den letzten 36 Mona-
ten zur Seite standen, sondern 
die uns auch das Fundament 
gaben, um hier und heute ste-
hen zu können. Danke, ohne 
Euch würden wir diese Zeilen 
nicht schreiben und hätten den 
Schritt nicht gewagt. 
Mit Freude, Stolz und Demut 
durften wir unsere Bruder-
schaft in dieser unglaublichen 
Zeit vertreten und vieles erle-
ben. Ohne unsere 14 Thron-
paare wäre das nicht möglich 
gewesen, ihr seid einfach super. 
Es freut uns, dass dabei neue 
Freundschaften entstanden 
sind, alte vertieft und aufge-
frischt wurden. Diese Zeit wird 
uns für immer verbinden. Im 
Besonderen ein Dank an Hei-
ko und Ute, dass ihr als „Ze-
mos“ nicht nur mit Wachol-
der immer ganz stark für uns 
und unsere Gäste da wart.
Für uns war es wichtig, dass 
wir während unserer Amts-
zeit die Verbindung zwischen 
Jung und Alt leben. Lieber 

Martin und Claudia Kreutzheide regieren die Westerwieher Schüt-
zenbruderschaft seit 2019. Beim nahenden Schützenfest werden ih-
re Nachfolger ermittelt.  Foto: Andrea Gieseker

tie, Freiheit und Frieden einzu-
stehen, unsere Werte glaubhaft 
und mit Nachdruck in der Ge-
meinschaft zu pflegen und ak-
tiv zu leben.
Die Zwangspause hat zu einer 
besonderen Freundschaft un-
ter den sieben Majestäten aus 
dem Stadtgebiet geführt. Die 
ersten wurden nun schon ab-
gelöst, aber unsere Verbindung 
wird bleiben und wir werden 
gemeinsam auch in Zukunft 
viel erleben und unser gelieb-
tes Brauchtum fördern.
So ist es uns eine riesige Freu-
de, in diesem Jahr den Hö-
hepunkt unserer Regierungs-
zeit feiern zu können. Endlich 
wieder Schützenfest in Wes-
terwiehe, endlich wieder die-
se besondere Atmosphäre im 
festlich geschmückten Dorf zu 
spüren, bevor „dat Trömmelche 
geht“ und wir vom Pfarrheim 
abgeholt werden. 
Ein Dank geht auch an un-
sere Festwirtin Barbara und 
ihr Team. Unter dem Motto 
„Wenn nicht jetzt, wann dann“ 
wollen wir die Sorgen des All-
tags vergessen, ausgelassen mit 
Euch, allen Gästen und schon 
bald mit zwei neuen Majestä-
ten feiern. Unseren Nachfol-
gern wünschen wir eine super 
Zeit, wie auch wir sie erleben 
durften.

Martin II. und Claudia I. 
Kreutzheide
Königspaar 2019 bis 2022

www.zimmerei-brueggenjuergen.de

Wir wünschen viel Spaß 
beim Westerwieher 
Schützenfest!

Seit über 
55 Jahren
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 18.00  Uhr   Antreten der Schützen auf dem Festplatz, Ab-
holen des Königspaars und des Throngefolges 
vom Pfarrheim, Begrüßung durch den Bruder-
meister auf dem Festplatz, Aufsetzen des Vo-
gels, Großer Zapfenstreich, Ehrung langjäh-
riger Mitglieder

20.00  Uhr   Festball mit der Tanz- und Showband „Festivity“

 14.30  Uhr  Antreten der Schützen auf dem Festplatz, Ab-
holung des Königspaars mit Throngefolge von 
der Festhalle Kreutzheide

15.00  Uhr   Abmarsch zum Festplatz (Marschweg: Kreutz-
heide, Kirche, Festplatz)

 15.30  Uhr   Begrüßung der Teilnehmer und Ehrungen ver-
dienter Schützen

16.15  Uhr  Kaffeetafel
17.00 Uhr  Kinderprogramm
17.30  Uhr  Vogelschießen der Jungschützen
18.30  Uhr  Proklamation des Jungschützenkönigs 
20.15  Uhr  Festball im Zelt
21.30  Uhr  Auftritt der Kölschen Coverband

 8.30  Uhr  Antreten der Schützen auf dem Festplatz
9.00  Uhr  Hochamt für die verstorbenen Mitglieder der 

Schützenbruderschaft, Kranzniederlegung am 
Ehrenmal

10.00  Uhr  gemeinsames Frühstück im Zelt
11.30  Uhr  Beginn des Vogelschießens
12.30  Uhr  Proklamation des neuen Schützenkönigs 
13.00  Uhr  Festessen im Zelt 
18.00  Uhr   Antreten der Schützen auf dem Festplatz, Ab-

holen des neuen Königspaars mit Throngefolge 
vom Pfarrheim, Begrüßung auf dem Festplatz

20.00  Uhr  Empfang der Gäste, Ehrentanz und Festball 
mit der Tanz- und Showband „Festivity“

Samstag, 30. Juli

Sonntag, 31. Juli

Montag, 1. August

Festablauf

Marc Ottofrickenstein
                                            Meisterbetrieb
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Drei Jahre im Amt enden
Am 31. Juli geht es um die Jungschützenkrone
Westerwiehe. Auch die Amts-
zeit des Jungschützenkönigs 
endet. Markus Beckhoff hat 
nun ebenfalls wie das Königs-
paar drei Jahre lang die Kö-
nigswürde inne gehabt. Nun 
gilt es, einen Nachfolger für 
ihn zu küren, der die Jung-
schützen in Westerwiehe so 
bravourös angeführt hat. Am 
31. Juli entscheidet sich, wer 
die Königskette nach Markus 
Beckhoff um den Hals gelegt 
bekommt. Der Sonntag be-
ginnt bei den Westerwieher 
Schützen um 14.30 Uhr mit 
dem Antreten auf dem Fest-
platz. Das Kinderprogramm 
startet um 17 Uhr, bevor es ab 
17.30 Uhr unter der Vogelstan-
ge spannend wird. Dann legt 
der Schützennachwuchs auf 
den stolzen Aar an und wett-
eifert um den Königstitel. Ei-
ne Stunde später soll bereits 

Markus Beckhoff ist nicht nur noch 
amtierender Westerwieher König 
der Jungschützen. Er führt seit ei-
niger Zeit auch den Vereinsnach-
wuchs als Jungschützenmeister an. 
 Foto: Andrea Gieseker

der neue Würdenträger pro-
klamiert werden. Danach heißt 
es: feiern!

fasanenweg 10a fon 05244-902902 

33397 rietberg fax 05244-9069896 

www.kreativfliesen.com 

       martin schmalhorst 
meister-fachbetrieb

Wir wünschen  

schöne Schützenfesttage!

Wir wünschen allen viel Spaß beim Schützenfest!
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Den Thron des heutigen Silberkönigspaars Roland I. und Martina I. Rodenbeck (Mitte) bildeten in der Ses-
sion 1997/98 Willi und Renate Dorenkamp, Josef und Elisabeth Kreutzheide, Sieg fried und Annegret Zim-
mermann, Willi Wrede und Christa Honan, Meinolf und Inge Hartkamp, Heinz-Josef und Karin Annegarn, 
Bernhard und Anita Bünte, Hubertus und Gabriele Rodenbeck, Patrick Stienhöfer und Melanie Stein-
berg sowie Frank und Martina Grigoleit. Jürgen I. Beckhoff erlegte seinerzeit den Adler der Jungschützen.

Neu bei uns !Neu bei uns !

Wir grüßen das amtierende Königs-Wir grüßen das amtierende Königs-
paar, sowie die Throngesellschaft paar, sowie die Throngesellschaft 
und alle Schützen!und alle Schützen!

Wir freuen uns mit Euch !Wir freuen uns mit Euch ! 
 

Tapeten, TeppichbodenTeppichboden, Farben

Verlass Dich drauf!Verlass Dich drauf!www.facebook.com/ttf.

Delbrückerstraße 180   • 33397 Rietberg
Tel. 05244 97 39 26 • Mail: info@ttf-markt.de
www.ttf-markt.de 

COREtec innovativer COREtec innovativer 
Rigid - Designvinyl zum Klicken Rigid - Designvinyl zum Klicken 

- Sehr strapazierfähig- Sehr strapazierfähig
- 8 mm Gesamtstärke  - 8 mm Gesamtstärke  
- Integrierte Korkdämmung- Integrierte Korkdämmung
- 0,55 mm Nutzschicht- 0,55 mm Nutzschicht
- Auf jeden Untergrund verlegbar- Auf jeden Untergrund verlegbar

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik
Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb
seit über 50 Jahren

G
M
B
H

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

Tel.  0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Wir wünschen allen 
Festteilnehmern fröhliche Stunden!

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik
Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb

G
M
B
H

Tel. 0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

www.elektro-venjakob.de

Wir wünschen allen 
Festteilnehmern fröhliche Stunden!

125 
Jahre 

Am Eichenkamp 17 • 33397 Rietberg 
Telefon (0 52 44) 53 09 + 56 22 

Internet: www.holtkamp-holz.de

Wir wünschen allen Festbesuchern  
viel Spaß beim Schützenfest in Westerwiehe.

Festball mit 
kölschen Hits
Westerwiehe. Unter dem 
Motto „Wenn nicht jetzt, 
wann dann?“ wird am 30. 
Juli auf dem Westerwieher 
Schützenfest eine kölsche 
Party gefeiert. Mit dabei 
sind DJ Tege und die Köl-
sche Coverband. Inspiriert 
von den Gassenhauern der 
Black Fööss, von Brings 
und den Höhnern will die 
Kölsche Coverband mit 
den größten Hits der Köl-
ner Musikszene das Zelt für 
Jung und Alt zur Partyzone 
machen. „Schütze trifft Je-
cke“ könnte der Wahlspruch 
des Abends sein. Der Ein-
tritt ist frei, der Festball be-
ginnt um 20.15 Uhr.
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– Anzeige –

Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
in großer Auswahl
sowie Schützen- und 
Vereinsuniformen
sowie Schützen- und 

Ihr Modespezialist

Industriestraße 20 · 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 | 97 30 70Autohaus Funke

Inh. Ralf Funke

Der St.-Laurentius-Schützen-
bruderschaft und allen Besuchern 

wünschen wir ein schönes Fest!

 Abgas - und Hauptuntersuchung
 Fahrtenschreiberprüfung
 Inspektion nach Herstellervorgaben
 Meisterbetrieb
 NKW SP-Berechtigung

E-Mail: info@iveco-funke.de

Der S
bruders

wünsc
Das zeichnet 
uns aus ...

Vor einem halben Jahrhundert setzte sich die Westerwieher Throngesellschaft aus Stefan und Irmgard Lewe-
ling (v.l.), Johannes und Traudchen Kühlmann, August Hermann Beckhoff und Gisela Hövelbernd, Hel-
mut und Hedwig Westrup, Josef III. und Elisabeth IV. Kreutzheide (Königspaar), Heinz Jungeilges und 
Ria Kreutzheide, Theo und Hilde Kriener, Herbert und Rita Figgemeier, Franz und Traudel Reinkemeier, 
Erhard Schlingschröder und Brigitte Hark zusammen. Zudem gehörten Gregor Isenbort und Anni Hövel-
bernd sowie Meinolf Westhoff und Elfriede Zimmermann dem Hofstaat an. Jungschützenkönig war 1972 
Dietmar I. Henkenherm. Fotos: privat

Im Jahr 1982 grüßten Johannes IV. und Elisabeth IV. Peterhanwahr (Mitte) als Königspaar. Ihnen zur Sei-
te standen Alfons und Elisabeth Peveling, Willi und Maria Altemeier, Gerhard Kulage und Christel Krü-
ger, Norbert und Hedwig Kleinemaß, Josef und Änne Funke, Engelbert und Elisabeth Steinberg, Josef und 
Marlies Schlüter, Ewald und Christel Henrichfreise sowie Helmut und Annemarie Johannleweling. Franz- 
Josef I. Bergmeier war damals Regent der Jungschützen.

www.holzhaus-pollmeier.de

ENERGIEEFFIZIENT. NACHHALTIG.ENERGIEEFFIZIENT. NACHHALTIG.

· Blockhäuser
· Aufstockungen
· Holzrahmenbau
· An- & Umbauten

· Blockhäuser
· Aufstockungen
· Holzrahmenbau
· An- & Umbauten

Wir wünschen allen Besuchern 
ein schönes Schützenfest!

Wir wünschen allen Besuchern 
ein schönes Schützenfest!
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Bunter Wochenmarkt 
Frische Produkte und regionale Spezialitäten

Rietberg. Der Wochenmarkt 
in Rietberg lädt wieder zum 
Schlendern und Schlemmen 
ein. Immer freitags in der 
Zeit von 14 bis 18 Uhr wer-
den auf dem Parkplatz an der 
Südtorschule regionale Pro-
dukte angeboten.
Käse, Eier, Kartoffeln und 
Zwiebeln aus Druffel, 
Fleisch- und Wurstwaren aus 
Westerwiehe, Spezialitäten 
aus dem Delbrücker Raum, 
Bio-Obst und Gemüse aus 
Verne, Bio-Brot und Back-
waren aus Gütersloh, außer-
dem Fisch, Antipasti und 

Frischkäsezubereitungen 
– hier können die Kunden 
nach Herzenslust einkaufen, 
nette Leute treffen, gemein-
sam einen Kaffee trinken, da-
zu eine Waffel oder ein Stück 
Kuchen genießen, oder lieber 
ein Fischbrötchen, Backfisch 
oder was das Herz sonst Le-
ckeres begehrt. „Unser Wo-
chenmarkt bietet den Kun-
den einen tollen Start ins 
Wochenende“, betont Markt-
meisterin Elke Sudbrock, die 
sich ebenso wie alle anderen 
Markthändler und Erzeuger 
auf viele Besucher freut.

– Anzeige –

Die Malteser bitten um Spenden
Rietberg. Die Malteser bit-
ten um Unterstützung: „Um 
die vielen sozialen Hilfen, die 
die Malteser in der Region 
erbringen zu finanzieren, be-
nötigen wir Spender und För-
derer“, sagt Oliver Schröder, 
Stadtbeauftragter der Malte-
ser aus Rietberg. Auch wenn 
die Ehrenamtlichen viel Zeit 
und Einsatz kostenfrei mit-
bringen, müssen viele Din-
ge, wie Projekte, Fahrzeug-
kosten oder Aktivitäten von 
der Jugend bis zur Wallfahrt 
bezahlt werden. „Gerade in 
den vergangenen Jahren ha-
ben wir viele von dem Co-
rona-Virus betroffene Men-

schen unterstützt. So etwas 
ist nur möglich, weil uns För-
dermitglieder die Treue hal-
ten“, so Schröder.
So werden in nächster Zeit 
Malteser auch in Rietberg 
um Spenden bitten. Zu er-
kennen sind die Malte-
ser-Werbebeauftragten an 
ihrer roten Malteserbeklei-
dung und ihrem offiziellen 
Sammelausweis.
In Rietberg sind viele Mal-
teser ehrenamtlich aktiv: sie 
engagieren sich beispielsweise 
im Katastrophenschutz, Sa-
nitätsdienst, der Breitenaus-
bildung, in der eigenen Ju-
gend oder im Auslandsdienst.

Ein Kräutergang durch Rietberg
Neuenkirchen. Bei herrlichem 
Sommerwetter hatte der Hei-
matverein Neuenkirchen eine 
interessante Kräuterführung 
mit ca. 20 Personen veranstal-
tet. Jörn Ehlers von der bio-
logischen Station Gütersloh/
Bielefeld zeigte den Teilneh-
mern in der heimischen Natur 
Wildkräuter. Neben bekannten 
Pflanzen wie Löwenzahn oder 
Gänseblümchen wurden viele 
verschiedene Kräuter gefun-
den. So gab es Gundermann, 
Mädesüß, Klettenlabkraut und 
Sauerampfer, Buchenblätter 
und Brombeerblätter. Zu je-
dem Kraut gab es eine Erläu-

terung, um was es sich han-
delt und für welche Zwecke es 
zu gebrauchen ist. Viele eig-
nen sich zum Aufbrühen von 
Tee oder zur Linderung klei-
nerer Wehwehchen. So hilft  
Spitzwegerich bei Mücken- 
oder Wespenstichen. Nur we-
nige Pflanzen sind giftig, die 
meisten in der Natur wachsen-
den sind essbar. Daher wurden 
einige Kräuter gesammelt und 
anschließend kleingeschnitten 
unter Frischkäse gemischt. Mit 
Brot oder Crackern konnten die 
Teilnehmer kosten. Eine gelun-
gene Veranstaltung, fanden die 
begeisterten Heimatfreunde.

101.873 Kilometer erradelt
Stadtradeln mit vielen kreativen Teilnehmern

Rietberg. Das Stadtradeln 
von Mitte Mai bis Anfang 
Juni war abermals ein toller 
Erfolg in Rietberg. Mit 507 
Radlern (2021: 452 und 2020: 
330) war die Teilnehmerzahl 
so hoch wie nie zuvor in der 
Emsstadt. Insgesamt 101.873 
Kilometer sind sie alle zu-
sammen in den drei Aktions-
wochen geradelt. Ein stolzes,

Neuer Teilnehmerrekord
beim Stadtradeln

wenn auch minimal kleineres 
Ergebnis als im Vorjahr (da 
waren es 21 Kilometer mehr).
Silke Hildebrandt, Mobili-
tätsmanagerin bei der Stadt 
Rietberg, jedenfalls ist zufrie-
den. Denn es zeigt: Immer 
mehr Menschen haben sich 
Gedanken gemacht, an wel-
chen Stellen sie auf das Au-
to verzichten und auf das Rad 
umsteigen können. Dieser 
Aspekt steht bei der Aktion 
im Mittelpunkt. Gleichwohl 
hat die Stadt Rietberg als zu-

sätzlichen Ansporn ein paar 
Sachpreise unter den Teilneh-
mern verlost. Die Gewinner 
werden nun persönlich in-
formiert. Bewertet wurden 
auch die   Gruppennamen. 
Der kreativste Titel etwa 
lautet „Musikanten-Radl“. 
Als größte Gruppe erhält 
die HSG Rietberg-Masthol-
te mit 48 Radelnden einen 
Gutschein für eine gemein-
same Zeit am Grillplatz im 
Gartenschaupark. Die größte 
Schulgruppe stellte das Gym-
nasium Nepomucenum. Die 
radfahraktivste Belegschaft 
einer Firma sind „Kuper’s 
Kilometer-Killer“. Und: Die 
Gruppe mit den meisten All-
tagswegen (im Sinne von 1-20 
Kilometer pro Tag und Mit-
glied) ist die Gruppe „Rade-
lirium“. Insgesamt haben die 
507 Stadtradler rund 16 Ton-
nen schädliches Kohlendio-
xid vermieden. So viel hätten 
Autos ausgestoßen, wenn sie 
die mit ihren 101.873 Kilo-
meter gefahren wären. 
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Immer eine gute Idee: Immer eine gute Idee: 
frische Produkte aus unserer Region !frische Produkte aus unserer Region !

jeden Freitag von 14 bis 18 Uhr jeden Freitag von 14 bis 18 Uhr 

auf dem Parkplatz der Südtorschuleauf dem Parkplatz der Südtorschule

WOCHENMARKT

RIETBERGER

Fast wie im Karneval: einhaken, schunkeln, Bläck 
Fööss-Musik mit Heiterkeit genießen.

Text- und melodiesicher singen die Fans der Kölner 
Kultband vor der Bühne mit.

Mirko Bäumer (v.l.), Erry Stoklosa, Andreas Wegener, Pit Huperten, Hanz Thodam, Christoph Ganderath 
und Ralf Gusovius sorgen mit Kölner Mundart für echte Stimmung.               Fotos: RSA/Rehling

Erry Stoklosa Bläck Fööss-Urges tein, 
Mitbegründer der Band (1970).

Stimmung: Wenn die Bläck Fööss spielen, singt das Volk
Bodenständig: Kölner Kultband vereint Westfalen und Rheinländer mit eigenem Hit-Repertoire

Rietberg (dg). Es gab kein 
Lied, das nicht mitgesungen 
wurde. Gut 500 Besucher zeig-
ten sich melodie- und textsi-
cher bis zur letzten Strophe 
und stimmten gleich beim 
ersten Akkord beglückt mit 
ein. Anfang Juli verwandelten 
sie mit den Bläck Fööss die 
„Volksbank-Arena“ im Gar-
tenschau-Park zum „West-
fälischen Gürzenich“ rhei-
nischer Fröhlichkeit. „Drink 
doch ene met“, einer der ers-
ten Titel (1971) der Band, er-
öffnete den Konzertabend. Ei-
ne Milieugeschichte, die zum 
Evergreen wurde, wie so vie-
le der rund 400 Titel in ihrem 

Fööss und Publikum sowie der 
rheinischen und ostwestfäli-
schen Karnevalshochburg, or-
ganisiert und engagiert betreut 
vom Kulturigverein. 

Songrepertoire. Angekündigt 
als Lied aus dem alten Testa-
ment der Fööss folgten „Lan-
ger Samstag in der City“ und 
ein bunter Hitreigen der be-

liebten Kölner Mundart-Mu-
siker. Ein exzellent gelunge-
ner Abend voller herzlicher 
Fröhlichkeit. Eine musikali-
sche Symbiose zwischen Bläck 
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Richtig gute Spielzüge zeigten die Nachwuchstalen-
te auf dem Rasen der Westfalia. 

Auf dem Platz und erst recht am 
Ball wurde sich nichts geschenkt. 

Viel Spaß haben die Kinder mit den Jugendtrainern Nick Vogel und Max Girlich (v.l.) vom FC St. Pauli 
beim Fußballcamp, das Aiko Marschner (hinten rechts) organisiert hat.  Fotos: RSA/Addicks 

Gespannt hören die Kinder zu, als die Jugendtrainer des FC St. Pauli die nächste Trai-
ningseinheit erklären. 

Mit Spaß und Freude an der richtigen Technik feilen
Fußballcamp beim TuS Westfalia Neuenkirchen mit dem FC St. Pauli sorgt für Begeisterung

Neuenkirchen. Was für ein 
Fußballspaß! Der TuS West-
falia Neuenkirchen hatte in der 
ersten Ferienwoche zum Fuß-
ballcamp eingeladen und dafür 
zwei Jugendtrainer des FC St. 
Pauli zu Gast. Nach zwei Jah-
ren, in denen dieses sportliche 
Event nicht angeboten wer-
den konnte, freuten sich nun 

wieder 22 Jungen und Mäd-
chen, gemeinsam kicken und 
lernen zu können. „Hier wer-
den Grundlagen und Techni-
ken im Spiel vermittelt“, sagt 
Aiko Marschner, Jugend-
leiter Fußball bei Westfalia 
Neuenkirchen, der das Fuß-
ballcamp für Kinder im Alter 
von 6 bis 14 Jahren organisiert. 

Die Kinder bekamen persönli-
sierte Trikots und Stutzen und 
dann ging es schon auf den Ra-
sen. Im Wechsel mit Theorie-
einheiten wurde ordentlich 
gekickt. „Danke für die gu-
te Vorlage“, schallte es über 
den Platz. Keine Frage, auch 
Fair-Play wird vermittelt. „Der 
Spaß soll natürlich im Vorder-

grund stehen“, sagt Nick Vo-
gel, Jugendtrainer beim FC St. 
Pauli, der auch weiß, worauf 
es beim Training mit Kindern 
ankommt. „Da ist auch Fin-
gerspitzengefühl gefragt und 
an den heißen Tagen fällt die 
Konzentration auch schwer. 
Aber das ist kein Problem, wir 
nehmen das locker.“

BESTATTUNGEN  |  GRABMALE  |  VORSORGE          
Telefon 05246 92660  |  www.hollenhorst-verl.de

Ihr Bestatter

ABSCHIED NEHMEN  
IN EINER OASE DER RUHE

Haus des Abschieds 
24 Stunden geöffnet
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Mit Herz und Hand...
…arbeiten wir im Team zusammen. Wertschätzend 
und auf Augenhöhe. Denn als innovatives Unterneh­
men bieten wir unseren Mitarbeiter:innen zukunfts­
orientierte Arbeitsplätze in einer modernen Pflege­
einrichtung. 

Für unsere Bewohner:innen schaffen wir einen Ort zum 
Wohlfühlen, ein neues Zuhause – ein neues Stück Heimat. 
Liebevolle Fürsorge und ein herzliches Miteinander verbunden 
mit Pflege nach höchsten Qualitätsstandards. Das ist es, was 
Curavie ausmacht.

Wir freuen uns auf Sie!
Curavie Seniorenresidenz Delbrück
Rietberger Straße 3 ∙ 33129 Delbrück
Tel.: 0151 17569198
E­Mail: bewerbung@curavie­pflege.de 
www.curavie­pflege.de

Kommen Sie ins Team!

→ Pflegefachkräfte

→ Pflegefachkräfte als 
Dauernachtwache

→ Pflegehilfskräfte 
1jährig examiniert

→ Pflegehilfskräfte

→ Wohnbereichsleitung

→ Praxisanleitung

→ Mitarbeiter:in in der 
Hausreinigung

Für unsere Seniorenresidenz in Delbrück, die im 
Oktober 2022 eröffnet wird, suchen wir:

Neubau der Curavie Seniorenresidenz in Delbrück 
Bald kann es losgehen – das Pflegeteam fiebert bereits der Eröffnung im Herbst entgegen

Delbrück. Auf der Baustelle 
geht es gut voran. „Wir verfol-
gen jeden Tag die Fortschrit-
te und freuen uns riesig, wenn 
es endlich losgeht“, sagt Ein-
richtungsleiterin Laura Eggert. 
„Das Starter-Team steht und 
wir fiebern der Eröffnung im 
Herbst 2022 entgegen.“ 
Mit fußläufiger Anbindung 
an die malerische Fachwerk-
stadt mit Cafés und Geschäf-
ten ist die Seniorenresidenz ein 
Teil von Delbrück. Als Ort der 
Begegnung steht in der Ein-
richtung das Leben in Ge-
meinschaft im Fokus: Es wer-
den gemeinsame Projekte mit 
Kindergärten geschaffen, Ko-
operationen mit Apotheken 
und anderen Partnern geför-
dert und die pro-aktive Teil-
nahme am gesellschaftlichen 
Leben vor Ort in den Vorder-
grund gestellt. „Ich bin über-

wältigt, wie herzlich die Stadt 
Delbrück uns bereits jetzt emp-
fängt“, berichtet Laura Eggert.
Das Leben genießen, aktiv sein 
und selbst mitentscheiden: Be-
reits der Name der Curavie Se-
niorenresidenz macht den An-
satz deutlich – Pflege („Cura“) 
mit einem bewussten Leben 
(„Vie“) zu verbinden. Durch 
die Balance aus Selbstbestim-
mung und Gemeinschaft ent-
steht hier ein Ort zum Wohl-
fühlen, ein Ort der Fürsorge 
aber auch der herzlichen Be-
gegnungen – ein neues Stück 
Heimat. Die Einrichtung bie-
tet 80 vollstationäre Pf lege-
plätze sowie eingestreute Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege. 
Neben den modernen Stan-
dard-Zimmern werden erst-
mals auch sechs Zimmer mit 
Komfort-Ausstattung geschaf-
fen. Zudem bietet die Einrich-

tung eine optimale Raumge-
staltung für Personen, die zu 
zweit gemeinsam einziehen 
möchten. Durch eine hauseige-
ne Küche, Wäscherei und Rei-
nigung sind die hohen Qua-
litätsstandards der Curavie 
jederzeit sichergestellt. 

Als moderner und innovativer 
Arbeitgeber setzt Curavie auf 
Digitalisierung. Mit Hilfe von 
Tablets, die über eine Sprach-
funktion verfügen, wird die 
Pflegedokumentation verein-
facht. Am Ende bleibt so mehr 
Zeit fürs Wesentliche: die für-
sorgliche Pflege, die persönli-
chen Gespräche und der zwi-
schenmenschliche Kontakt zu 
den Bewohner:innen. 
Für Laura Eggert ist die Al-
tenpflege eine Berufung. „Die 
Arbeit ist so wertvoll und man 
bekommt so viel zurück.“ Was 
mit einem Nebenjob als Ju-
gendliche begann, hat sie  nicht 
mehr losgelassen. Nach Studi-
um, Praktika, Trainee-Jahr und 
Leitung einer anderen Einrich-
tung ist sie nun bei der Curavie 
in Delbrück angekommen. Vol-
ler Ideen freut sie sich darauf, 
von Anfang an dabei zu sein. 

– Anzeige –

Laura Eggert freut sich auf die Er-
öffnung.   Foto: Christian Bierwagen
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„Schützenfeste haben mir immer Spaß gemacht“
Die St.-Hubertus-Gilde Rietberg trauert um hochverdientes Mitglied Gerhard Aufderheide

Rietberg. Die St.-Hubertus-Schützengilde Rietberg trauert 
um ein hochverdientes Mitglied aus ihren Reihen: Gerhard 
Aufderheide ist im hohen Alter von 99 Jahren verstorben. 

Er war der älteste und dienstälteste noch lebende Ex-Kö-
nig der Bruderschaft. 1970 regierte Gerhard Aufderheide 
die Gilde an der Seite von Käthe Strothoff.

„Gerhard war ein toller 
Mensch, ein Schütze durch 
und durch und ein wah-
res Vorbild“, sagt Stefan 
Kay, Vorsitzender der Riet-
berger Schützengilde. Zu-
rückgekehrt aus Kriegsge-
fangenschaft trat Gerhard 
Aufderheide 1950 im Alter 
von 27 Jahren der Gilde bei. 
„Schützenfest hat mir immer 
Spaß gemacht. Und macht 
es auch heute noch“, sagte er 
noch zu seinem Goldjubilä-
um als König 2020. Die Gil-
de überraschte ihn an dem 
Tag mit einer großen Ab-
ordnung samt Fanfarenzug 
in seinem Garten. Der gro-
ße Dank und die große Auf-

wartung auf dem Schützenfest 
blieb Gerhard Aufderheide we-
gen der coronabedingten Ab-
sage allerdings leider verwehrt.
Auch nach seinem Königsjahr 
war Gerhard Aufderheide als 
Off izier, stellvertretender 
Oberst und Bataillonskom-
mandeur stets aktiv. Am Her-
zen lag ihm die Gemeinschaft 
von Jung und Alt. Daher war er 
auch maßgeblich an der Grün-
dung der Jungschützen-Kom-
panie beteiligt und fungierte 
über viele Jahre als Bindeglied 
zwischen den Generationen. 
Selbst im hohen Alter von 
über 90 Jahren ließ er es sich 
bis 2019 nicht nehmen, auch 
das ein oder andere auswärti-

ge Schützenfest zum Vogel-
schießen zu besuchen. Das 
heimische Fest am zweiten 
Wochenende im August fei-
erte er ebenfalls bis zuletzt 

drei Tage lang. „Wenn wir 
bald unser Schützenfest fei-
ern, dann wird etwas fehlen“, 
betont Stefan Kay.
Schließlich habe Gerhard 
Aufderheide nach dem Krieg 
nur ein einziges Schützenfest 
verpasst. Auch deshalb erhielt 
er sämtliche hohe Orden des 
Vereins – als Höhepunkt 1986 
das St.-Sebastianus-Ehren-
kreuz, die höchste Auszeich-
nung, die in Rietberg verge-
ben wird. „Einen Platz in 
unserer Geschichte hat Ger-
hard allemal für alle Zeiten 
sicher. Und in unseren Her-
zen wird er ebenso immer ei-
nen wichtigen Platz einneh-
men“, so der Gilde-Chef.

Gerhard Aufderheide ist im hohen 
Alter von 99 Jahren gestorben. 

Hier zeigt sich Harmonie zwischen Pferd und Reiter 
ZRFV Mastholte lädt zu seinen Dressurtagen 5. bis 7. August auf die Anlage im Hellekamp ein

Mastholte. Auch in diesem 
Jahr lädt der Zucht-, Reit- 
und Fahrverein Mastholte 
alle Pferdesportbegeisterten 
zu den Dressurtagen im Au-
gust ein, die vom 5. bis 7. Au-
gust  auf der Reitanlage des 
ZRFV Mastholte im Helle-
kamp ausgetragen werden. 
Am Freitagvormittag fällt das 
Startzeichen der Mastholter 
Dressurtage mit Dressurpfer-
deprüfungen der Klassen A 
und L, bei denen junge Dres-
surpferde ihre ersten Turnier-
erfahrungen sammeln können 
und von den Richtern hinsicht-
lich ihrer Qualität und Pers-
pektive als Dressurpferd be-
wertet werden. 
Am Samstag stehen Dressur-
prüfungen der höheren Klas-
sen auf dem Programm, bei 
denen sowohl Berufsreiter als 
auch talentierte Amateurrei-

men der Mastholter Dressurta-
ge 2022 die dritte Wertungs-
prüfung des Mense-Cups des 
KRV Gütersloh in der Dressur 
ausgetragen. Der Mense-Cup 
ist eine Mannschaftsserie vom 
Autohaus Mense in Gütersloh, 
bei der sich alle Reitvereine des 
KRV Gütersloh in verschiede-
nen Mannschaftsprüfungen 
messen. 
Der ZRFV Mastholte freut 
sich auf viele Teilnehmer und 
Besucher und lädt mit einem 
vielfältigen Verpf legungsan-
gebot zu tollem Dressursport 
ein. Außerdem steht für al-
le Besucher und Turnierteil-
nehmer ein Flohmarkt, orga-
nisiert von den Mitgliedern 
des ZRFV Mastholte, inmit-
ten des Dressurturniers bereit, 
bei dem mit etwas Glück das 
ein oder andere Schnäppchen 
gefunden werden kann.

Auch Amelie Beckhoff vom gastgebenden Verein wird in diesem Jahr mit 
ihrem Hannoveraner-Wallach Fjodo an den Start gehen. Foto: privat

ter ihr Können in Prüfungen 
der Klassen M* und M** un-
ter Beweis stellen können. Der 
Höhepunkt des zweiten Tur-
niertages ist die abschießende 
Dressurprüfung Kl. S*.
Nachdem am Sonntagvormit-

tag die Reiter in Amateurprü-
fungen der Klassen E und A an 
den Start gehen, starten in der 
Mittagszeit die jüngsten Tur-
nierteilnehmer im Reiterwett-
bewerb Schritt-Trab-Galopp. 
Am Nachmittag wird im Rah-
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Gelungene Generalprobe fürs nahende Schützenfest
St.-Laurentius-Gilde hatte erstmals zum Kommersabend eingeladen und ehrte verdiente Mitglieder

Westerwiehe. Das darf wohl als eine gelungene Premiere be-
zeichnet werden: Zum ersten Mal hatten die Westerwieher 
St.-Laurentius-Schützen zum Kommersabend eingeladen – 

und fast 200 der mehr als 600 Mitglieder marschierten und 
feierten mit. Die Generalprobe fürs Schützenfest am kom-
menden Wochenende verlief somit wie am Schnürchen.
 

Brudermeister Detlev Hane-
mann konnte erleichtert auf-
atmen: Mit 100 Teilnehmern 
beim ersten Kommersabend 
hatten er und seine Vorstands-
kollegen im Vorfeld gerechnet. 
„Das wäre schon ein guter An-
fang gewesen“, resümierte der 
Schützenchef. Dass dann aber 
fast doppelt so viele Grünrö-
cke mitmarschierten, zeige, 
welchen enorm hohen Stellen-
wert die im Jahr 1950 gegrün-
dete Schützenbruderschaft ha-
be und wie sehr die Mitglieder 
während der Corona-Zwangs-
pause das Feiern und die Ge-
selligkeit vermisst hätten.
Mit dem Kommersabend eine 
Woche vor dem eigentlichen 
Fest begaben sich die Wester-
wieher Schützen auf Neuland. 
Hintergrund für die Einfüh-
rung des Zusatztermins war 
der Wunsch, den Ehrungs- 
und Beförderungsmarathon 
am Schützenfestsamstag zu 
entzerren. Denn coronabe-
dingt konnten in den Jahren 
2020 und 2021 keine Beför-
derungen ausgesprochen und 
keinerlei Schießauszeichnun-
gen vergeben werden. Mehre-
re Dutzend Kordeln, Eicheln, 

Plaketten und Rangabzeichen 
waren es folglich, die Bruder-
meister Detlev Hanemann per-
sönlich übergab. Unterstützt 
wurde er vom stellvertreten-
den Oberst Norbert Mertens-
meier, der für den erkrankten 
Oberst Dietmar Sasse ein-
sprang. Zuvor hatte „Bümmel“ 
beim Marsch durchs Dorf ei-
nen guten Job gemacht und das 
Kommando gegeben – übri-
gens auch für die beiden „Er-
frischungspausen“.
Beim Kommersabend stan-
den die gekrönten Häupter 
von einst im Mittelpunkt. Ei-
ne Abordnung der Schützen 

stattete Hedwig Kleinemaß 
auf ihrer Residenz einen Be-
such ab. Zu den Klängen des 
Musikvereins Westerwiehe lie-
ßen die Schützen ihre Regen-
tin aus dem Jahr 1962 hoch-
leben, die damals an der Seite 
von Josef Funke die Bruder-
schaft repräsentierte. Die Eh-
rung nahm sie mit Ehemann 
Norbert entgegen, der eben-
falls in die Riege der adeligen 
Vertreter der Bruderschaft ge-
hört. Beide sind im Herzen 
jung geblieben. Das bewies ih-
re Musikauswahl, als sie sich 
zum Abschied einen Marsch 
wünschen durften: „Was Flot-

tes“, lautete ihre spontane Ent-
scheidung. Ihre Aufwartung 
machten die Schützen auch 
Roland Rodenbeck, der vor 25 
Jahren als König grüßte. Ge-
ehrt wurde zudem der dama-
lige Jungschützenkönig Jürgen 
Beckhoff.
Später auf dem Platz vor der 
Festhalle zeichneten die Schüt-
zen ihren Goldkönig aus: Das 
war kein Geringerer als Jo-
sef Kreutzheide, der mit sei-
ner Frau Elisabeth vor einem 
halben Jahrhundert auf dem 
Thron saß. Damit nicht ge-
nug: Seit Jahrzehnten gestaltet 
er die Westerwieher Traditi-
onsveranstaltung als Festwirt, 
zudem war er lange Zeit stell-
vertretender Brudermeister.
Josef Kreutzheide habe die 
Bruderschaft und das Fest-
geschehen geprägt wie kaum 
ein Zweiter, unterstrich Detlev 
Hanemann in der Laudatio. Er 
erinnerte an Stars wie Helene 
Fischer, die Josef Kreutzheide 
für den Festball im Rahmen 
des Schützenfests verpf lich-
tet hatte. „Damit hast du un-
ser Fest weit über die Grenzen 
des Dorfs hinaus bekannt ge-
macht“, sagte Hanemann.

Vor 60 Jahren saß Hedwig Kleinemaß auf dem Thron. Ihr Mann  Norbert 
ist mit dabei, als König Martin Kreutzheide (links) und Brudermeister 
Detlev Hanemann (rechts) gratulieren.  Fotos: privat

Goldkönig Seppel Kreutzheide (2.v.l.) hat die Gilde geprägt wie kein Zwei-
ter. Sohn und derzeitiger König Martin Kreutzheide (links) und Detlev 
Hanemann gratulieren und überreichen Blumen an Elisabeth Kreutzheide.  

Auszeichnungsmarathon: Adjutant Thomas Hartkamp (links) und der 
stellv. Oberst Norbert „Bümmel“ Mertensmeier behalten den Überblick.
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Kräftigen Applaus konnte der schillernde Hofstaat bei der Parade vor 
dem Kolpingshaus entge- gen nehmen. Diesen Weg beschritt das Kö-
nigspaar nicht zum ers- ten Mal: Vor 25 Jahren regierten Jürgen und 
Daniela Herrmann die Jungschützen in Neuenkirchen.

Große Freude nach dem Finalen Schuss. Um 15.41 Uhr sicherte sich 
Jürgen Herrmann mit der 255. Patrone das Königliche Silber bei den 
Neuenkirchener Schützen und ließ sich von seinen Schützenkamera-
den gebührend feiern.

Til Dübeler und Pia Schiermeyer sind das neue Jung-
schützenkönigspaar der St.-Hubertus-Gilde. Ge-
meinsam freuen sie sich nun auf die kommenden Fest-
tage im Rietberger Land.

Die Kamera immer griffbereit:  
Meinolf Mertensotto ist das Auge 
des Vereins wenn es um Fotos geht.

Direkt aus der Adlerwarte der Schützen sorgt Tho-
mas Herzog im Kugelfang für einen festen Halt des 
stolzen Vogels.

Über die hohe Auszeichnung mit dem St.-Sebastianus- 
Ehrenkreuz freut sich Friedrich Hölscher (r.). Es  
gratuliert Brudermeister Ralf Bergmeier. 

Nach drei Jahren und 255. Schüssen ist es vollbracht 
Große Freude: Jürgen Herrmann ist der neue Regent der St.-Hubertus-Schützen in Neuenkirchen

Neuenkirchen (hds). Nach langer Pause haben die Schützen 
der St.-Hubertus -Bruderschaft in Neuenkirchen ihr Jubel-
fest mit Bravour gemeistert. Einer der Höhepunkte war  na-
türlich das Vogelschießen am Sonntag. Nach dem 255. Schuss 
riss es die Reste des stolzen Aar nach einem gezielten Treffer 

von Jürgen Herrmann aus der Halterung. Beruflich ist der 
48 Jahre junge HSV-Anhänger als Projektleiter bei der Fir-
ma Miele tätig. Zur Seite steht dem neuen Regenten Ehefrau 
Daniela Herrmann. Beide wurden vor 25 Jahren schon ein-
mal als Jungschützenkönigspaar gefeiert.

Bei dem spannenden Wett-
kampf unter der Vogelstange si-
cherte sich Josef Martinschled-
de die Krone. Zepterprinz 
wurde Peter Nitsche und Ha-
rald Schütt wurde Apfelprinz. 
Die beiden Flügel sicherten 
sich Leon Brinkrolf und Juli-
an Grauthoff und als Bierkönig 
wurde Stefan Hansmeier gefei-
ert. Nochmals gefeiert wurden 
Gottfried und Ingrid Bunger 

beim Schießen der König der 
Könige. Beide standen im Jahr 
2005/2006 an der Spitze der 
Schützenbruderschaft.
Bereits einen Tag zuvor hat-
ten die Jungschützen die Flin-
te auf  Betriebstemperatur 
gebracht: Neuer Jungschüt-
zenkönig wurde hier mit dem 
437. Schuss Til Dübeler. Zur 
Seite steht dem 22 Jahre jun-
gen Tischler Pia Schiermeyer. 

Beide sind in der Freiwilligen 
Feuerwehr aktiv. 
Mit dem St.-Sebastianus-Eh-
renkreuz wurde Friedrich Höl-
scher ausgezeichnet. Seit dem 
Jahr 1986 marschiert er in den 
Reihen der Neuenkirchener 
Grünröcke. Im Jahr 1992 wur-
de er zum Fahnenoffizier er-
nannt und führt diese Aufga-
be pflichtbewusst bis heute aus. 
Immer ein Ansprechpartner, 

wenn es um die Vereinsfah-
ne geht, ist Schütze Hölscher 
ebenfalls als f leißiger Helfer 
in der so genannten „Schüf-
feltruppe“ zugegen. 
Über die Auszeichnung mit 
dem Silbernen Verdienstkreuz 
freuen sich Meinolf Mertens-
otto und Andreas Venker. Seit 
1978 ist Schütze Mertens- 
otto aktives Mitglied und im 
Vorstand tätig. Hier zeichnet 
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Das Königspaar Jürgen und Daniela Herrmann (Mitte) mit seinem Zeremonienmeisterpaar Heike und 
Andreas Brinkrolf und den Thronpaaren Sandra und Mario Kleinemeier, Vera und Christian Hell, Susan-
ne und Markus Vorbeck, Jana und Frank Austermann, Romina Stücker und Fabian Brinkrolf, Christina 
Pickert und Andreas Hilker, Heike Peters und Peter Verhoff sowie Svenja Neumann und Leon Brinkrolf.

Kräftigen Applaus konnte der schillernde Hofstaat bei der Parade vor 
dem Kolpingshaus entge- gen nehmen. Diesen Weg beschritt das Kö-
nigspaar nicht zum ers- ten Mal: Vor 25 Jahren regierten Jürgen und 
Daniela Herrmann die Jungschützen in Neuenkirchen.

er sich durch seine Fotodoku-
mentationen rund um den Ver-
ein aus und hält die Internetsei-
te auf den neusten Stand. 
Andreas Venker ist seit 1989 
aktives Mitglied der Schützen 
und dort im Vorstand als stell-
vertretender Brudermeister ak-
tiv. Für sein Engagement rund 
um das Schützenwesen und 
beim Neubau des Kolpinghau-

ses, dessen Vorsitz er inne hat, 
wurde Schütze Venker eben-
falls mit dem Silbernen Ver-
dienstkreuz geehrt.
Mit dem Fahnenschwenkerver-
dienstorden in Bronze wurden 
Nora Settertobulte und Marc 
Henrichs ausgezeichnet. Man-
fred Gerks erhielt das Ehren-
kreuz des Sports in Silber für 
seinen langjährigen Einsatz auf 

dem Gebiet des Schießsports in 
den Vereinsreihen. 
Am Ehrenmal wurde zum 
Ausklang des Schützenfestes  
am Montag der Große Zap-
fenstreich unter reger Teilname 
der Dorfgemeinschaft abgehal-
ten. Musikalisch unterstützten 
hier der Männergesangverein 
Neuenkirchen und der Musik-
zug Westerwiehe das Zeremo-

niell. Am Ehrenmal hielt der 
ehemalige Regent der heimi-
schen Schützen, Jörg Becker-
vordersandforth, eine Anspra-
che: „Mit der Zeit verändert 
sich ein Verein, aber das Ziel 
bleibt über die Jahre erhalten. 
So sind die Gemeinschaft und 
das Vereinsleben der Halt und 
Garant für das heimatliche Zu-
sammenleben.“ 

Rietberger Gilde lädt zum Kinderschützenfest am 7. August ein
Rietberg. Mehr als 1.000 Ta-
ge sind Florian Liebig und 
Nele Steiner (Schülerkö-
nigspaar) sowie Jamie Zel-
mer und Cecile Frerich (Kin-
derkönigspaar) nun schon bei 
der St.-Hubertus-Schützen-
gilde Rietberg in Amt und 
Würden. Am Kapellensonn-
tag, 7. August, werden die 
beiden Paare dann aber ab-
gelöst. Seit den 1990er-Jah-
ren stehen eine Woche vor 
dem großen Schützenfest 
die jüngsten Mitglieder des 
Vereins sowie alle interessier-
ten Kinder aus dem Stadtge-
biet im Vordergrund. Bei tol-
len und abwechslungsreichen 
Spielen dürfen die jüngsten 
ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen und sich auf 
jede Menge Preise und klei-

ne Geschenke freuen. „Der 
Spaß steht an diesem Nach-
mittag im Vordergrund“, sagt 
Helga Stücker, die das Kinder-
schützenfest samt Kinderolym-
piade federführend seit Jahren 
organisiert. Das gilt auch für 
die beiden Königswettbewerbe 
der verschiedenen Altersgrup-
pen. Denn auch wenn es beim 
Königswürfeln der Fünf- bis 
Elfjährigen um den Titel des 
Kinderkönigspaares und beim 
Vogelschießen der Zwölf- bis 
Sechszehnjährigen um den 
Titel des Schülerkönigspaares 
geht, so sind beide Regent-
schaften an keine Verpf lich-
tungen geknüpft.
Im Mittelpunkt des Nachmit-
tags steht zudem die vor sechs 
Jahren gegründete Kinder-
kompanie. Mit 16 Jungen und 

Mädchen gestartet gehören 
mittlerweile mehr als 60 Kin-
der dem Schützennachwuchs 
in der Emsstadt an. „Wir müs-
sen uns um die Zukunft unse-
res Vereins keine Sorgen ma-
chen“, sagt Oberst Hubert 
Handing hoch erfreut.
Herzlich eingeladen sind am 
Kapellensonntag auch alle Jun-
gen und Mädchen, die bislang 
noch kein Mitglied sind. Sie 
können zum Antreten am Ka-
pellensonntag um 14.15 Uhr 
auf den Marktplatz zwischen 
Rathaus und Pfarrkirche kom-
men. Wer möchte, kann dem 
Verein beitreten. „Bei uns sind 
alle Kinder bis zum zwölften 
Lebensjahr beitragsfrei“, sagt 
der erste Vorsitzende Stefan 
Kay. Antreten für alle Schüt-
zen ist am 7. August um 14.30 

Uhr in der Rügenstraße. 
Von dort geht es zum Schüt-
zenplatz, wo um 15 Uhr die 
Kinderbelustigung sowie die 
beiden Königs-Wettbewer-
be beginnen. Um 16.15 Uhr 
folgt die Krönung der neu-
en Nachwuchs-Majestäten 
sowie die Parade. Darüber 
hinaus wird das Königspaar 
André und Kirsten Nord-
mann verdiente Schützen 
befördern. Gegen 17.15 Uhr 
beginnt das Jux-Vogelschie-
ßen für Jedermann. „Da gibt 
es für die treffsicheren Schüt-
zen tolle Preise zu gewinnen“, 
verrät König und Vize-Gil-
dechef André Nordmann. 
Hauptpreis ist eine Kutsch- 
beziehungsweise Planwa-
genfahrt für 10 Personen im 
Wert von 250 Euro.
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Fundfahrräder 
zu versteigern
Rietberg. Wer für wenig 
Geld ein Fahrrad erwerben 
möchte, sollte am Freitag, 5. 
August, am Rietberger Bau-
hof, An den Teichwiesen, 
vorbeischauen. An diesem 
Tag werden etwa 40 Fund-
fahrräder verkauft. Von 15 
bis 16.30 Uhr können In-
teressenten ein Rad erwer-
ben. Die Drahtesel sind 
gebraucht und teilweise re-
paraturbedürftig. Gut er-
haltene Einzelstücke sind 
auch dabei. Bezahlt wer-
den können die Fahrräder 
an diesem Tag ausschließ-
lich mit Bargeld.

Frau Höpker
lässt singen
Rietberg. Lange mussten 
die Fans von Frau Höpker 
auf das gemeinsame Ge-
sangserlebnis verzichten. 
Nun kehrt die Chorleite-
rin von Rietbergs größtem 
Chor auf die Bühne zurück 
und lädt zum großen Mit-
sing-Konzert unter freiem 
Himmel ein. In der Volks-
bank-Arena im Garten-
schaupark wird Frau Höp-
ker allen Fans einen tollen 
Abend bereiten. Es handelt 
sich dabei um den Nach-
holtermin für die coronabe-
dingt abgesagten Ausgaben. 
Die jeweiligen Tickets sind 
für das neue Konzert gültig, 
ein Umtausch der Tickets 
ist nicht nötig. Weitere Ti-
ckets sind bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie 
online und an der Abend-
kasse erhältlich. Infos und 
Karten gibt es bei der Tou-
ristikinformation unter 
05244/986-100, kulturig@
stadt-rietberg.de und on-
line unter www.kulturig.de. 

Lea zeigt nicht nur mit ihren Songs 
Nähe zum Publikum.

Da strahlt die Fangemeinde: Das vorwiegend junge Publikum in Riet-
berg beweist verblüffende Textsicherheit.  Fotos: RSA/Steg

Nicht nur „Drei Uhr nachts“ wird gefeiert 
Sängerin Lea begeistert ihre junge Fangemeinde in der Volksbank-Arena 

Rietberg (hds). Der erste Herzschmerz in jun-
gen Jahren oder die Frage quält, warum der 
nett aussehende Junge im Schulbus zwei Rei-
hen weiter mir keine Aufmerksamkeit schenkt 

– Themen der heranwachsenden Jugend, die 
die Sängerin Lea aufgreift und in gefühlvol-
len Songs verarbeitet. Dafür bekam sie beim 
Konzert in Rietberg reichlich Applaus. 

Rückhalt und Ratschläge in 
Form von Musik und Text 
hatte Sängerin Lea in die mit 
rund 2.200 Anhängern gefüll-
te Volksbank-Arena im Riet-
berger Gartenschaupark mit-
gebracht. 
Das überwiegend junge Pu-
blikum fieberte den Auftritt 
gespannt entgegen und hatte 
auch keine Berührungsängste 
untereinander. Da wurde text-
sicher mitgesungen und die 
großen kleinen Fans drängten 

sich ganz dicht an die Bühne 
- möglichst nah an Lea heran. 
Echte Anhänger hatten selbst 
gefertigte Tafeln dabei, darun-
ter eine, auf der mit einer Lich-
terkette umrandet in großen 
Buchstaben „Lea“ zu lesen war. 
Zu hören waren von der 30 
Jahre jungen Lea-Marie Be-
cker Stücke aus ihrem aktuel-
len Album und solche, die vor 
der Bühne besonders einschlu-
gen wie „Küsse wie Gift“ oder 
auch „Drei Uhr nachts“, wel-

ches von schlaflosen Nächten 
und den nicht enden wollen-
den Gedanken, die sich um 
den angehimmelten Schwarm 
drehen, handelt. 
Das Erwachsen werden ist in 
jeder Generation nicht immer 
einfach. Für einige Kids ist 
Sängerin Lea daher ein An-
ker in Sachen Herzensangele-
genheiten. Dementsprechend 
emotional wurde zusammen 
mitgesungen und gefeiert in 
der Volksbank-Arena.

Kolpingausflug ins Freilichtmuseum nach Detmold
Rietberg. Die Kolpings-
familie Rietberg plant ih-
ren nächsten Ausf lug. Am 
20. August soll es ins Frei-
lichtmuseum nach Detmold 
gehen. Dort besteht die 
Möglichkeit, an einer 90-mi-
nütigen Führung teilzuneh-
men oder das Gelände auch 
auf eigene Faust zu erkun-
den, inklusive einer Kutsch-
fahrt ins „Paderborner Dorf“. 
Mittags wird gemeinsam in 

Strates Brauhaus in der Alt-
stadt gegessen, anschließend 
ist Zeit für einen Stadtbummel 
oder eine Schlossbesichtigung. 
Abfahrt ist um 8.15 Uhr am 
ZOB Rietberg, die Rückkehr 
ist für 18 Uhr geplant. Dank 
der großzügigen Bezuschus-
sung durch die Kolpingstiftung 
Rietberg können die Preise 
niedrig gehalten werden. Für 
die Busfahrt, den Eintritt, die 
Führungen und das Fotosuch-

spiel zahlen Erwachsene 20 
Euro pro Person, Mitglieder 
der Kolpingsfamilie Riet-
berg 10 Euro. Kinder bis 14 
Jahre sind frei. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen. 
Anmeldungen mit Nennung 
von Namen, Personenzahl 
und gewünschter Aktivitäten 
werden bis zum 14. August 
unter norbert.hueg@gmail.
com oder 05244/7431 (AB)  
entgegen genommen. 
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Krähenhorst GmbH, 33397 Rietberg, 
Tiergartenweg 4 

Tel. 05244/93949-0 www.kraehenhorst.com

• Keller  
• Rohbau 
• schlüsselfertig zum Festpreis

Wir planen und bauen nach Ihren Wünschen

auf Ihrem oder unserem Grundstück
Krähenhorst GmbH, 33397 Rietberg 

Konrad-Adenauer-Str. 27a, Tel. 05244/93949-0 
www.kraehenhorst.com

Wir wünschen allen unseren 
Kunden und

Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr!

Krähenhorst GmbH, 33397 Rietberg, 
Tiergartenweg 4 

Tel. 05244/93949-0 www.kraehenhorst.com

• Keller  
• Rohbau 
• schlüsselfertig zum Festpreis

Wir planen und bauen nach Ihren Wünschen

auf Ihrem oder unserem Grundstück

Lieferung und 
Entsorgung gratis

• Matratzen
• Oberbetten
• Kissen
•  Ausstellungsstücke 

(Bettgestelle, Boxspringbetten, Muster-Matratzen)

radikal
reduziert!

Rheda-Wiedenbrück 
Feldhüser Weg 10 

gegenüber  
Hit-Markt 

05242-34508

RÄUMUNGSVERKAUF/ ENDSPURT
wegen Umbau bis 22. 4. 2022% %

% MATRATZEN % 
SONDERVERKAUF

jetzt 
sparen 
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Die Gründach-Initiative 
zeigt erste große Erfolge
Suche nach Handwerksbetrieben erleichtert

Kreis Gütersloh. Das Interesse an Dachbegrünungen nimmt 
bei Gebäudeeigentümern zu. Das liegt unter anderem auch 
daran, dass der Kreis Gütersloh und die Kommunen 2020 
die Initiative „Grün sucht Dach“ ins Leben gerufen haben. 

Jetzt verspricht sich der Kreis 
Gütersloh einen weiteren 
Schub durch eine Kooperati-
on mit dem regionalen Hand-
werk, dem Bundesverband 
für GebäudeGrün sowie dem 
Landesverband Garten- und 
Landschaftsbau in NRW. Mit 
dem Handwerkernetzwerk und 
neuen Informationsmaterialien 
will die Initiative die Planung 
und Umsetzung von Gründä-
chern nun weiter vereinfachen.
24 Dachdeckerbetriebe sowie 
22 Garten- und Landschafts-
baubetriebe mit Kompeten-
zen im Bereich der Dachbe-
grünung konnten der Kreis 
Gütersloh und die Kreishand-
werkerschaft als Partnerbetrie-
be gemeinsam mit den Ver-
bänden für das Projekt „Grün 
sucht Dach“ gewinnen. Diese 
Unternehmen sind seit kurzem 
im kreisweiten Gründachka-
taster in der Rubrik „Fachleu-
te finden“ gelistet und in einer 
Broschüre zusammengefasst 
worden. „Das erleichtert Ge-

bäudebesitzern die Suche nach 
Handwerksbetrieben, die sie 
mit der Anlage ihres Gründa-
ches beauftragen können“, er-
klärt Ulla Thering, Projektlei-
terin beim Kreis Gütersloh. Sie 
empfiehlt bei Begrünung von 
Wohnhäusern und Intensivbe-
grünungen auf jeden Fall eine 
externe Fachfirma zu beauf-
tragen. Extensivbegrünungen 
von f lachen und leicht geneig-
ten Dächern auf unbewohnten 
Gebäudeteilen – beispielsweise 
auf der Garage, dem Carport 
oder Schuppen – sind gegebe-
nenfalls auch in Eigenleistung 
möglich. Aber auch in diesen 
Fällen sollten die Gebäudeei-
gentümer vorher insbesondere 
einen Statiker die Belastbarkeit 
des Daches prüfen lassen.
Eine Informationsmappe mit 
den Materialien zur Dach-
begrünung kann beim Kreis 
Gütersloh telefonisch unter 
05241/852762 anfordern oder 
per Email an U.Thering@
kreis-guetersloh.de.

Wer sein Dach begrünen möchte, findet beim Kreis Gütersloh nicht nur all-
gemeine Infos, sondern auch Kontakte zum Handwerk. Foto: Adobe Stock 
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Bauhofumzug: Vorbereitungen laufen auf Hochtouren
Wiederaufbau der Halle kann bald beginnen – große Park- und Lagerfläche wird versiegelt 

•  Maler- und Tapezierarbeiten
•  Bodenbelagsarbeiten
•  WDVS-Arbeiten
•  Dekorputze
•  Glaserarbeiten
•  Vergoldungsarbeiten
•  moderne Raum und

Fassadengestaltung
•  eigenes Gerüst

Eberhard-Unkraut-Straße 2
33397 Rietberg
Tel.   0 52 44 / 89 65 
Fax 052 44 / 7 70 51
malermeister-regenberg@t-online.de
www.malermeister-regenberg.de

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung
Bökmann Tiefbau
GmbH & Co. KG

- Tief- und Kanalbau
- Horizontalspülbohrung
- Rohrleitungsbau
- Kleinkläranlagen

Bökmann Tiefbau GmbH 8 Co. KG - Am Grubebach 6 - 33129 Delbrück
Tel.: 02944/97891-0 - Fax: 02944/97891 20

www.boekmanntiefbau.de - info@boekmanntiefbau.de
-

Bökmann Tiefbau
GmbH & Co. KG

- Tief- und Kanalbau
- Horizontalspülbohrung
- Rohrleitungsbau
- Kleinkläranlagen

Bökmann Tiefbau GmbH 8 Co. KG - Am Grubebach 6 - 33129 Delbrück
Tel.: 02944/97891-0 - Fax: 02944/978912-0

www.boekmanntiefbau.de - info@boekmanntiefbau.de

Bökmann TiefbauBökmann Tiefbau
GmbH & Co. KG

- Tief- und Kanalbau
- Horizontalspülbohrung
- Rohrleitungsbau
- Kleinkläranlagen

Bökmann Tiefbau GmbH 8 Co. KG - Am Grubebach 6 - 33129 Delbrück
Tel.: 02944/97891-0 - Fax: 02944/978912-0

www.boekmanntiefbau.de - info@boekmanntiefbau.de

Rietberg (mad). Im Herbst 
vergangenen Jahres wurde be-
kanntgegeben, dass der Riet-
berger Bauhof umziehen wird. 
Und zwar auf das Grundstück 
der Firma Ellermann an der 
Bokeler Straße. Doch keine drei 

Monate später die Schreckens-
nachricht: Großbrand auf dem 
Firmengelände, die Lagerhal-
le steht in Flammen! Nicht nur 
Bürgermeister Andreas Sunder 
stand mit bleichem Gesicht vor 
den Trümmern der Halle, in die 

doch bald der Bauhof einzie-
hen sollte. Zum Glück wurden 
die Nebengebäude nicht maß-
geblich in Mitleidenschaft ge-
zogen. Für den Wiederaufbau 
der 2.000 Quadratmeter gro-
ßen Halle wird jetzt der Auf-

trag vergeben, heißt es aus dem 
Rathaus. Dann werde der Bau 
recht zeitnah beginnen kön-
nen. Jedoch wird der Zeitplan 
für den Umzug deutlich straf-
fer. Auf dem rückwärtigen Are-
al des Firmengeländes herrscht 

Zum Glück wurde die große angrenzende Halle nur minimal in Mit-
leidenschaft gezogen. Hier wird bald der Bauhof einziehen können. 

Das Material liegt bereit. Nachdem die Lagerhalle der Firma Eller-
mann abgebrannt ist, klafft eine große Lücke zwischen den Gebäuden.

Musterring Gallery

Hauptstraße 134 – 140
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: 0 52 42 - 59 22 50
www.musterring-gallery.de

Verkaufszeiten

Mo. – Fr.   10.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr

 Wohlfühlen im 
 neuen Zuhause. 

Stühle / Tisch TAVIA und 
Kommoden KARA-FRAME Bett ELOS

  



27

BAUEN · WOHNEN · RENOVIEREN
– Anzeige –

Friedhofstraße 42
33332 Gütersloh
Tel. 05241 / 40 33 182
www.altemeier-bauelemente.de

FENSTER TÜREN TORE

INNOVATIV  KREATIV  EXKLUSIV

LIGHTROOM &

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10.00 - 18.00

Sa nach Vereinbarung

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pflastern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Ringstraße 12
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de

reges Treiben. Dort wird eine 
gut 4.500 Quadratmeter gro-
ße Fläche versiegelt. Hier wird 
der Bauhof diverse Schüttgü-
ter lagern. Außerdem wird hier 
ein Salzsilo aufgebaut sowie ei-
ne Tankstelle und ein Wasch-
platz für die Fahrzeuge ge-
baut. Auch ein Bereich für die 
Trennung und Zwischenlage-
rung von Abfall und einen Ge-
fahrstoffcontainer wird einge-

richtet und auch Fundsachen 
werden künftig hier gelagert. 
„Die Stadt Rietberg wird mit 
dem neuen Bauhof über eine 
moderne Betriebsstätte verfü-
gen, die den aktuellen Anfor-
derungen in jeder Hinsicht ge-
recht wird“, sagt Bürgermeister 
Andreas Sunder. Auch die gan-
zen Fahrzeuge, Mulden und 
Anhänger des Bauhofes wer-
den hier Platz finden. 

Hier soll Schüttgut, aber auch Schadstoffe ge-
lagert werden können.

Da war der Blick noch frei: Hinter den Hallen wird eine 
4.500 Quadratmeter große Fläche versiegelt. 

Auch die Fahrzeuge und Anhänger des Bauhofs finden hier künftig aus-
reichend Platz.  Fotos: RSA/Steg/Addicks

Die Mauer steht schon, dahinter 
wird fleißig gearbeitet.
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BERENBRINK
BAUGESCHÄFT GmbH & Co. KG

Sperberweg 20
33397 Rietberg

Tel.: 0 52 44/ 92 4724
info@baugeschaeft-berenbrink.de

Neubau des Rietberger Gymnasiums geht gut voran
In Kürze beginnen schon die Verblenderarbeiten – Einzug im Spätsommer 2024 steht als Zeitplan

BETONBOHREN  UND  SÄGEN

Ihr zuverlässiger Partner seit 1990

Jens Lauströer
Bleiweg 8 · 33415 Verl
Tel. 0 52 46 / 8 38 38 47
Mobil 0170 / 36 11 030
E-Mail w-laustroeer@t-online.de

Fon 0 52 44 - 40 155-0

Da steht ein dicker Klotz im Weg. Um zum Eingang des alten Gymnasiums zu kommen, müssen die  Schüler 
um den Neubau, der mittlerweile gut zu erkennen ist, herumlaufen.  Fotos: RSA/Addicks

Rietberg (mad). Es hat doch 
einige Zeit gedauert, bis auch 
der Betrachter von außen erah-
nen konnte, welche Dimensi-
onen der Neubau des Rietber-
ger Gymnasiums bekommen 
würde. Ja, die Form war zu-
vor bekanntgegeben und auch 
die Anzahl der Geschosse. 
Aber wenn man zunächst nur 

Auf der Baustelle am ZOB
wird fleißig gewerkelt

Bagger auf freier geschotter-
ter Fläche sieht, fällt es schwer, 
sich unter den Plänen der Ar-
chitekten ein großes, moder-
nes Schulgebäude vorzustellen. 
Nun nimmt es mehr und mehr 
Gestalt an und ist im Laufe der 
Sommerferienzeit immens ge-
wachsen. Wer am ZOB steht 
oder vorbeikommt, vernimmt 
Geräusche, die auf f leißiges 
Arbeiten schließen lassen. 
Lautes Bohren und Hämmern 
zeugen davon, dass die Arbei-
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www.sb-putz.de | kontakt@sb-putz.de
www.maler-sari.de

kontakt@maler-sari.de

kontakt@sari-immo.de · www.sari-immo.de www.motel24-rietberg.de 
info@motel24-rietberg.de

fachwerkrestaurierung 
zimmerei 

konrad-adenauer-str. 23 a 
33397 rietberg
t. 05244. 905 64 54

www.r-schnitger.de  r. SCHNITGERANTONACCIANTONACCI
www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb –

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

 0 52 44/97 30 80

Zur Gesamtschule hin müssen die Etagen noch aufgestockt werden. Hier 
steht der Kran nicht still.

Entlang des Torfwegs gegenüber vom Schützenplatz erstreckt sich auf 
nicht geringer Länge einer der Gebäudeteile des Neubaus. 

ten im Inneren des Gebäudes 
auf Hochtouren laufen. Gut so, 
denn bis zum Ende der Ferien 
sollen die Rohbauarbeiten ab-
geschlossen sein, heißt es aus 
der Rietberger Verwaltung. 
Dann geht es im nächsten 
Schritt an den Einbau der 
Fenster und die Verblender-
arbeiten beginnen, also an das 
Anbringen von Klinker an 
der Fassade. „Wir liegen mit 
dem Fortschritt der Bauarbei-
ten voll im Zeitplan“, sagt Ni-

na Ackfeld aus der Pressestelle 
der Stadt. Auch die große Hit-
ze der vergangenen Tage habe 
für keine Verzögerungen ge-
sorgt. Bis aber die ersten Schü-
ler in den Neubau einziehen, 
wird noch etwas Zeit vergehen, 
denn es gibt noch unfassbar 
viel zu tun. Das neue Gymna-
sium soll in den Sommerfe-
rien 2024 in Betrieb genom-
men werden. Darauf können 
sich die Schüler und Lehrer 
jetzt schon freuen.

Im Vergleich mit der Cultura lässt sich die Dimension des Gymnasi-
um-Neubaus erkennen. 



30

BAUEN · WOHNEN · RENOVIEREN
– Anzeige –

FFuunnkkeennmmeeiieerr

Zur Vollendung eines weiteren Bauabschnitt freuen sich Jacob Humann 
(v.l.), Jana Henrichs, Peter Schmelter vom Aufsichtsrat VKM, Pfarrer 
Andreas Zander, Kristina Witschel von der Geschäftsführung, Vladi-
mir Taichrib sowie Johanna Boldt und Michael Pappert vom Architek-
tenbüro. Foto: RSA/Steg

Ein weiterer wichtiger Bauabschnitt ist geschafft   
VKM feiert Richtfest am Apartmenthaus – es entstehen Wohnungen für Menschen mit Förderbedarf
Neuenkirchen (hds). Mit dem 
Hochziehen des Richtkranzes 
ist ein weiterer Bauabschnitt des 
Apartmenthaus in der Ring- 
straße 17b in Neuenkirchen 
abgeschlossen. Eine normale 
und ganze acht speziell ange-
passte Wohnungen für Men-
schen mit Förderbedarf ent-
stehen dort unter der Leitung 
des VKM (Vielfalt und Kom-
petenz für Menschen mit För-
derbedarf), der auch Träger 
dieser Unterkunft ist. 
„Wichtig war für die Planung, 
dass die Räume absolut barri-
erefrei sind. Auch sind zwei 
Wohneinheiten rollstuhlge-
recht gehalten. Hier sind die 
Türen breiter, als es die Norm 
vorgibt“, erklärt Johanna Boldt 
vom Architektenbüro und er-
gänzt: „Der Komplex ist auf 
dem allerneusten Stand der 
Energieeinstufung. In der un-
teren Etage wird es außerdem 

Nutzung aller Bewohner zur 
Verfügung. 
Zum Richtfest hoch oben vom 
Gerüst sprach Geschäftsfüh-
rerin Kristina Witschel aus: 
„Wir alle freuen uns beson-
ders in diesem Moment. Et-
liche Hürden galt es zu neh-
men, von der Ideenzündung an 
bis jetzt. Ein besonderer Dank 
geht an alle Gönner zu diesem 
Vorhaben.“  
Eingeplant für das Gebäude 
sind 2 Millionen Euro. Das 
Grundstück wird von der Kir-
che auf Erbpacht bereitgestellt. 
Gut ein Viertel der einkalku-
lierten Unkosten werden von 
Spenden abdeckt. 
„Durch die zu erwartenden 
Mieteinnahmen werden wir 
in gut zwanzig Jahren von den 
Schulden befreit sein“, so Kris-
tina Witschel, die auf gute wei-
tere Zusammenarbeit aller Be-
teiligten setzt.

Räume für Büros und Bera-
tung, Besprechungen sowie 
Frühförderung geben.“ In den 
40 bis 50 Quadratmeter gro-

ßen Wohnungen sind Kü-
chenzeile und Bad integriert. 
Im Erdgeschoss steht ein Ge-
meinschaftsraum zur freien 

Parkett Berenbrink
& Peters GmbH

HAUS MODERNER FUSSBÖDEN

Lieferung, Verlegung und Renovierung
von Massiv- und Fertigparkett,
PVC-Belägen, Teppichböden

Termin nach Vereinbarung · Telefon 05241/58507
33334 Gütersloh · Möllenbrocksweg 98 · www.parkett-berenbrink.de

Parkett Berenbrink
& Peters GmbH

HAUS MODERNER FUSSBÖDEN

Lieferung, Verlegung und Renovierung
von Massiv- und Fertigparkett,
PVC-Belägen, Teppichböden

Termin nach Vereinbarung · Telefon 05241/58507
33334 Gütersloh · Möllenbrocksweg 98 · www.parkett-berenbrink.de

Lieferung, Verlegung, Renovierung
von Massiv- und Fertigparkett,
Vinyl-Belägen, Teppichböden

Termin nach Vereinbarung · Telefon 05241/58507
info@parkett-berenbrink.de

33334 Gütersloh · Möllenbrocksweg 98 · www.parkett-berenbrink.de
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Marmor | Granit | Sandstein
Natursteinarbeiten 

Grabmale
Mastholter Str. 14 | 33397 Rietberg

Tel. (05244) 8840 + 8560
Fax (05244) 8370

gegründet 
1897

Steinmetzbetrieb

Absetzmulden • Transporte • Baustoffe Nah- und Fernverkehr
3- und 4-Achser-Allradkipper
Absetzmulden und Abrollcontainer
von 5 – 35 m3

Mobile Siebanlage für Absiebung
von Bauschutt
Sand-, Kies- u. Schotter-Großhandlung
Straßenreinigung · Radladerarbeiten

• Nah- und Fernverkehr 

• 3- und 4-Achser-Allradkipper

•  Absetzmulden und 
Abrollcontainer von 5 – 35 m3

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Richtig lüften
spart Energie 
Rietberg. Energiesparen 
liegt derzeit in aller Munde. 
Zwar genießen wir momen-
tan noch sommerliche Tem-
peraturen, aber der Herbst 
ist bereits im Anmarsch. Da 
hat man das Zimmer gerade 
geheizt und muss doch mal 
etwas Frischluft hereinlas-
sen. Besser nur das Fenster 
auf Kipp stellen? Nein, denn 
das sorgt nur dafür, dass 
die Wärme entweicht, aber 
zu einem Luftaustausch 
kommt es nicht wirklich. 
Besser kurz Stoßlüften und 
am besten noch ein Fenster 
gegenüber (oder über geöff-
nete Tür zum Flur) querlüf-
ten. Auch vor und nach dem 
Aufstehen sollte das Schlaf-
zimmer gelüftet werden.

Wohlfühlen im eigenen 
Zuhause ist das A und O
Musterring bietet Inneneinrichtung mit Stil

Rheda-Wiedenbrück. Kaum 
etwas ist so wichtig für un-
ser Wohlbefinden wie ein ge-
mütliches Zuhause, in dem 
wir Ruhe und Geborgenheit 
finden. Erschaffen Sie sich 
eine Oase der Gemütlichkeit 
ganz nach Ihrem Geschmack. 
In der Musterring Gallery 
finden Sie alles, was für ei-
ne zeitgemäße Einrichtung 

Zeitgemäße Einrichtung
für den eigenen Geschmack

erforderlich ist. Bei uns kön-
nen Sie sämtliche Möbel aus 
dem Musterring Sortiment 
bestellen. 
Außerdem wartet ein ganzer 
Schwung toller neuer Pro-
dukte darauf, entdeckt zu 

werden: Freuen Sie sich auf 
kuschelige Heimtextilien und 
Bettwäsche, schöne Gardi-
nen und Teppiche, Glasarti-
kel, Bilder, Lampen, Porzel-
lan und Keramik. Da ist für 
jeden Geschmack etwas da-
bei. Nehmen Sie auch unse-
re vielfältigen Serviceleistun-
gen in Anspruch – von der 
kompetenten Beratung über 
die computergestützte Pla-
nung bis zur Lieferung und 
kostenlosen Montage. Unser 
Team freut sich auf Ihren Be-
such und unterstützt Sie ger-
ne mit kreativen Anregun-
gen. Schauen Sie also gerne 
einmal in der Musterring 
Gallery in der Hauptstraße 
134 - 140 in Rheda-Wieden-
brück vorbei.

Wir gratulieren
Olaf Hünemeier blickt auf 
eine 35-jährige Betriebszu-
gehörigkeit bei der Firma 
Elek tro-Bergmeier GmbH 
& Co.KG in Rietberg-Neu-
enkirchen zurück. Am 1. 
August 1987 begann er dort 
seine Ausbildung zum Elek-
troinstallateur. Nach der 
Ausbildung wechselte Olaf 
Hünemeier schnell in den 
Verkauf und Hausgeräte- 
Kundendienst des Elektro-
fachgeschäftes. Diese Auf-
gabe absolviert er bis zum 
heutigen Tag mit großem 
Arrangement und persönli-
chem Einsatz.
Langjährige Kunden des 
Elektrofachgeschäftes ver-
binden – weit über die Stadt-
grenzen hinaus – Olaf Hü-
nemeier mit den vielfältigen 
Leistungen des Elektrofach-

geschäftes und dem freund-
lichen Service.
Einen ganz großen Dank für 
diese Treue und Verbunden-
heit, mit dem Wunsch auf ei-
ne weiterhin freundschaftli-
che Zusammenarbeit, spricht 
ihm die Geschäftsleitung zu 
diesem Jubiläum aus.
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Stilvoll, markant und modernes Design
KOMPOtherm®  Black Edition: schwarze Oberflächen im urbanen Look
Rietberg. Bei der Gestaltung 
von Hauseingängen ist zuneh-
mend der puristische Charak-
ter von Oberf lächen gefragt. 
Schwarz ist wieder im Trend, 
den KOMPOtherm® mit sei-
ner Black Edition zu bedie-
nen weiß. Ob kombiniert mit 
satten Grautönen oder edlen 
Holzdekoren – die schwarze 
zeitgemäße Farbgebung macht 
diese Kollektion zum absolu-
ten Hingucker in jeder Haus-
fassade. Bei der KOMPO-
therm®  Black Edition sind 
einige der Hauptkomponen-
ten in schwarzer Ausführung 
erhältlich anstelle der übli-
chen silbernen. Edles Schwarz 
kann auch beim Zubehör ge-
wählt werden: Die Griffe be-
tonen die elegante Wirkung der 
Farbe Schwarz auf der Türfül-
lung, die z.B. auch in den Stadl-
holzfarben vorkommt. Hier bie-
tet  KOMPOtherm® ein breites  
Spektrum an Möglichkeiten. 

Neben Aluminium-Griffen in 
samtmattem Schwarz stehen 
auch alle anderen RAL-Far-
ben sowie Sonderfarbtöne und 
Holzdekore für die Alumini-
um-Stangengriffe zur Verfü-
gung.
Innovationen zeigt KOMPO-
therm® auch im Loftdesign, 

GVGroßjohann
VERFUGUNGEN

Fichtenstraße 36
33334 Gütersloh

Tel. 0 52 41/6 71 23
Fax 0 52 41/68 88 15

Mobil 01 72/3 08 45 97
www.grossjohann-

verfugungen.de

Altfugen-

sanierung

Fassaden-

verfugung

Hydro-

phobierungen

Dauerelastische 

Verfugung
50 Jahre

Qualitätsarbeit
mit einzigartigen Keramik- 
und Holzdekor-Oberflächen, 
feinen Beschlagdetails und ei-
ner smarten Zutrittskontrolle. 
Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.kom 
potherm.de oder auch direkt 
bei Ihrem KOMPOtherm®  
Fachpartner. 

Schwarz ist wieder im Trend und sorgt für ein edles Design nicht nur 
in Innenräumen, sondern auch an der Fassade. Foto: privat

 

 
 Wissen & Erfahrung sichern 

Qualität Ihr Meisterfachbetrieb
www.philipps-ihrtreppendoktor.de · Tel. 05242 4063283 · Mobil 0172 9358682

Treppe kaputt? Wir kommen! 
Auch neue Treppen!  

www.philipps-ihrtreppendoktor.de · Tel. 05242 48652 · Mobil 0172 9358682

Zuschüsse für energetische Sanierung
Der Staat unterstützt Immobilieneigentümer mit Fördermitteln

Rietberg. Angesichts der 
Energieverknappung im Land 
und dem Aufruf zum Ener-
giesparen ist dieses Thema 
aktuell wie nie zuvor. Wer ein 
Haus kauft, baut oder saniert 
wird den Fokus somit auch auf 
den Energiebedarf legen und 
dabei den Blick auf Heizung 
und Co richten. Denn Heiz-
kosten können entweder über 
eine moderne Heizanlage oder 
auch zusätzlich durch eine gute 
Wärmedämmung der Fassaden 

und Fenster eingespart werden.  
Auch der Einbau einer Photo-
voltaik- oder einer Solarther-
mie-Anlage kann sich rich-
tig rechnen. Je mehr Energie 
das Haus selber erzeugen und 
nutzbar machen kann und je 
besser es isoliert ist gegen Wär-
me und Kälte, desto mehr kann 
der Eigentümer sparen. Zu-
gegeben: Dieser Tatsache ge-
hen nicht ganz geringe In-
vestitionen voran. Daher ist 
es nützlich, wenn sich Haus-

eigentümer eingehend bera-
ten lassen, welche Investitio-
nen an welcher Stelle oder in 
welcher Reihenfolge sinnvoll 
sind und bei welchen sie auf 
die Unterstützung des Staates 
in Form von Fördermaßnah-
men hoffen können. Welche 
Möglichkeiten es gibt, erfah-
ren Sie beispielsweise bei der 
Energieberatungsstelle. Auch 
Rietberg bietet diesen Ser-
vice an. Kontakt unter Tele-
fon 05244/905919.



33

BAUEN · WOHNEN · RENOVIEREN
– Anzeige –

w
w

w
.k

om
po

th
er

m
.d

e

KOMPOtherm® Messezentrum

Montag,Donnerstagund Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
SonntagSchautag 14.00 – 17.00 Uhr

(ohne Beratung, ohne Verkauf)

Industriestraße24
33397Rietberg 
Tel. 0 5244/975960

Dienstags und mittwochs ist das Messezentrum geschlossen. Diese beiden 
Tage stehen ausschließlich für vereinbarte Beratungstermine zur Verfügung.

Herzlich willkommen!

Erleben Sie:

R Sicherheit

R Wärmedämmung

R Design

+ jede Menge 
individuelle 
Lösungen!

900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen.
Seien Sie gespannt und herzlich willkommen!

Black Edition
Schwarze Oberflächen im urbanen Look

Wasser in St. Gabriel: Die Renovierung dauert noch an
Erweiterter Druffeler Kindergarten musste nach kurzer Zeit wieder komplett geschlossen werden

Sie möchten mehr erfahren? 
Dann sprechen Sie uns gerne an. Herrn Dirk Schöning ist unter 
der Telefonnummer +49 (0)2941 66005-134 für Sie erreichbar. 
Oder informieren Sie sich unter  www.avitea-meisterbetriebe.de

Maler- und Lackierarbeiten

Bodenbeläge und Verlegung

Garten- und Landschaftsbau

Heizungs- und Sanitärinstallationen

Photovoltaik-Anlagen

Elektroinstallationen

Ihre Meisterbetriebe
für Haus & Garten

St. Gabriel in Druffel, Kindergarten in Trägerschaft „Katholische Kin-
dertageseinrichtungen Minden-Ravensberg-Lippe gem. GmbH“. Hier 
ruht der Betrieb seit dem 8. Juni 2022 aufgrund eines Wasserschadens. 
Für welchen Zeitraum ist noch unklar.   Foto: RSA / Rehling   

Druffel (dg.) Erfreut waren El-
tern, Trägergemeinschaft und 
Stadt Rietberg (Bauherr), als 
sie im September 2021 die neu 
gestaltete Immobilie in Betrieb 
nehmen konnten. Für 1,2 Mil-
lionen Euro war die zukunftso-
rientierte Einrichtung um rund

Die Freude über den Neubau
hielt leider nicht lange an

400 Quadratmeter erwei-
tert worden, um Platz für ei-
ne zweite Kindergartengruppe  
zu schaffen. Doch die Freude 
währte nicht lange: Am 8. Ju-
ni 2022 musste der Träger des 
Kindergartens St. Gabriel sei-
ne Schließung bis auf weite-
res verkünden. Bei Arbeiten im 
Gebäude war mit einer Befes-
tigungs-Stahlkrampe ein Lei-

tungsrohr beschädigt worden. 
Austretendes Wasser suchte 
sich in großen Mengen seinen 

Weg auch unter die Fußbo-
denf läche des im Holzrah-
menbau errichteten Gebäu-

des. Der Schreck war groß 
bei Eltern, Kindern und al-
len Objekt-Verantwortlichen. 
Nach einer kurzen Pause wur-
de die Kinderbetreuung bis zu 
den Sommerferien ins angren-
zende Bürgerhaus verlegt. Ab 
2. oder 3. August ist die vor-
übergehend neue Heimat von 
St. Gabriel an der Sandfeld-
straße im AWO-Kindergarten. 
Der wiederum zieht einige Ta-
ge vorher nach Rietberg in den 
Neubau gegenüber vom Bibel-
dorf. Wie lange nun die Re-
paratur-Arbeiten an St. Gab-
riel in Druffel dauern, kann 
zurzeit verbindlich nicht ge-
sagt werden. Bauseitige Ab-
stimmungs-Gespräche ziehen 
sich. Die Trägergemeinschaft 
hofft auf eine Fertigstellung 
noch vor Jahresende 2022.
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„Aber bitte mit Sahne!“ heißt es in der Schaubrauerei
Neues Angebot im Gartenschaupark mit leckerem Kaffeeklatsch in ganz besonderem Ambiente

Das Wetter kann den Ferienspielen nichts anhaben
Ferienspiele: Kinder freuen sich über buntes Spiel- und Bastelprogramm bei „Spaß im Park“

Rietberg. Eine nette Kaffee-
runde in besonderer Atmosphä-
re verbringen und es sich einen 
Nachmittag lang bei köstlicher 
Torte und anderen Leckerei-
en gut gehen lassen – all das 
ermöglicht das neue Angebot 
mit dem klangvollen Namen 
„Aber bitte mit Sahne! – Kaf-
feeklatsch im Emsbräustüb-
chen“. Ab sofort können die 
schmackhaften und gleich-
zeitig geselligen Treffen in 
der Schaubrauerei im Garten-
schaupark gebucht werden.
Das neue Programm wird 
von den Mitarbeiterinnen der 
Touristikinformation organi-
siert und ist auch dort buchbar. 
Gruppen bis zu etwa 25 Per-
sonen können es sich schme-
cken lassen, die Zeiten sind im 
Nachmittagsbereich individu-
ell buchbar. „Vorrangig soll der 
Kaffeeklatsch unter der Wo-
che laufen, am Wochenen-
de nur, wenn wir Kapazitäten 
haben und keine andere Veran-
staltung im Emsbräustübchen 
ansteht“, erklärt Lisa Jephcote, 
Teamleiterin der Touristikin-

Rietberg. Regen, Wolken, 
Sonne, Hitze – die Mädchen 
und Jungen bei den Ferien-
spielen der offenen Jugendar-
beit der Stadt Rietberg haben  
sämtliche Wetterkapriolen er-
lebt. Doch das tut dem „Spaß 
im Park“ keinen Abbruch. Das 
Helferteam ist auf alles vorbe-
reitet und bietet Programm für 
Regen- und für Sonnenstun-
den. Mit Rutschenturm, Was-
serspielplatz und vielem mehr 
kann der Gartenschaupark oh-
nehin schon punkten. Zusätz-
lich hat das Team der städti-
schen Jugendarbeit allerhand 
Gruppenspiele und Workshops 
vorbereitet. In der ersten der 
zwei Ferienspielwochen wur-

noch einige lustige Bierfak-
ten zum Besten oder stimmen 
ein passendes Liedchen an. 
Lisa Jephcote: „Der Nachmit-
tag soll unterhaltsam und ab-
wechslungsreich sein, ein biss-
chen mit Pfiff. Und am Ende 
gibt’s natürlich auch noch ein 
Bierchen.“
Torten, Kaffee, Bier und net-
te Unterhaltung sind im Preis 
von 13,90 Euro pro Person in-
begriffen, auch der Eintritt in 
den Gartenschaupark ist inklu-
diert. Jeder Kaffee-Nachmit-
tag dauert etwa zwei Stunden, 
genaue Zeiten sind individu-
ell absprechbar. „Unser Kaffee-
klatsch kann auch mit anderen 
Angeboten im Gartenschau-
park kombiniert werden, zum 
Beispiel mit einer Fahrt im 
Rieti-Express oder einer Füh-
rung“, sagt Lisa Jephcote.  
Das neue Angebot „Aber bitte 
mit Sahne! – Kaffeeklatsch im 
Emsbräustübchen“ ist über die 
Touristikinformation buchbar, 
Rathausstraße 38, Tel. 05244/ 
986100, E-Mail: tourismus@
stadt-rietberg.de.

tere Bastelangebote mit Kork, 
Filz, Konservendosen und 
Pappmaché an. Stets beliebt – 
bei Mädchen wie bei Jungs – 
ist das Basteln mit Bügelperlen.
Zweimal 65 Kinder im Alter 
von sechs bis zwölf Jahren sind 
dabei. Schon Ende Januar wa-
ren alle Plätze vergeben. „Wir 
mussten auch einigen absagen“, 
bedauert Thomas Müller vom 
Jugendhaus Südtorschule. Zu-
sammen mit den Teams der Ju-
gendtreffs Neuenkirchen und 
Mastholte halten zehn Helfer 
und Betreuer die Ferienspiele 
am Laufen – Mittagsverpfle-
gung inklusive. Einzelne Kin-
der kommen bereits vor 8 Uhr 
zum Frühstück.

Lisa Jephcote (Teamleiterin Touristikinfo, v.l.), Gastgeberin Anja Ro-
denbeck, Julia Kreuzer (Touristikinfo), Silke Berenbrink (Silkes Zu-
ckerwerkstatt) sowie die Gastgeberinnen Marlies Martinschledde und 
Karin Hökenschnieder freuen sich auf die ersten Gäste.       Foto: privat

Viel Spaß haben die Mädchen und Jungen bei den Ferienspielen im Gar-
tenschaupark, hier beim Kerzenziehen.  Foto: privat

formation. Sie erklärt, wie ein 
Kaffeeklatsch-Nachmittag 
abläuft: „Zunächst gibt es ei-
ne kleine Einführung zur Ent-
stehung der Schaubrauerei und 
einen Einblick in den Bier-
brauprozess. Danach darf ge-
schlemmt werden.“ Die Torten 
kommen aus „Silkes Zucker-
werkstatt“ aus Varensell. Sil-

ke Berenbrink hat ein vielfäl-
tiges Tortenangebot parat und 
tischt gern saisonal passen-
de Köstlichkeiten auf. Wenn 
gewünscht, geben die Gast-
geberinnen Anja Rodenbeck, 
Marlies Martinschledde, Ka-
rin Hökenschnieder, Heike 
Bökamp, Sonja Hemmersmei-
er und Susanne Brüggenthies 

de mit Speckstein gearbeitet, 
mit Fimo gebastelt und die ei-
ne oder andere Kerze gezogen. 

Tanzen, Musik und Sport ge-
hören ebenso zum Angebot. In 
der zweiten Woche stehen wei-
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Neues Angebot im Gartenschaupark mit leckerem Kaffeeklatsch in ganz besonderem Ambiente

André Nordmann (hinten v.l.), Alfons Hökenschnieder, Kilian Kay, Tom Strothoff, Timo Schlüter, Markus 
Kauffeld, Heinz Westhaus-Brockschnieder, Arno Schnippenkötter, Stefan Kay, Markus Kraft und Tobias 
Kloock sowie Etienne Nijrolder (vorne v.l.), Verena Fromme vom Diözesanverband Paderborn im Bund 
der St.-Sebastianus-Schützenjugend und Hubert Handing  Foto: privat

Rietberger Gilde möchte jüngste Mitglieder schützen
St.-Hubertus-Schützengilde Rietberg widmet sich einem sehr wichtigen und sensiblen Thema

Rietberg. Zwei Abende lang ging es speziell um das Thema 
„Kinder schützen“. Damit haben sich der Vorstand und Mit-
glieder der St.-Hubertus -Schützengilde, die direkten  Kon-
takt zu den Kindern und Jugendlichen in der Gemeinschaft 

haben, mit einer intensiven Schulung befasst. Die Basisschu-
lung widmete sich auch dem Schutz vor sexualisierter Gewalt 
gegenüber den jüngsten Mitgliedern des Vereins. Im Novem-
ber soll es einen weiteren Termin dazu geben.

Rund zehn Prozent der Mit-
glieder der Rietberger Schüt-
zengilde sind unter 18 Jahren. 
„Und genau die müssen wir mit 
aller Macht schützen“, sagt der 
Gilde-Vorsitzende Stefan Kay. 
Zusammen mit Jungschützen-
meister Markus Kraft hatte er 
sich für die Durchführung der 
Schulung stark gemacht. Auf 
der Klausurtagung im März 
hatte der Vorstand der Gilde 
bereits ein Jugendschutzkon-
zept verabschiedet.
Die Inhalte haben Vorstand und 
verantwortliche Mitglieder, die 
sich regelmäßig um die un-
ter 18-jährigen Mitglieder des 
Vereins kümmern, nun vertieft. 
An zwei Abenden führte Verena 
Fromme vom Diözesanverband 
Paderborn im Bund der St.-Se-
bastianus-Schützenjugend die 
13 Teilnehmer durch die un-
terschiedlichen Themenfelder. 
„Das war höchstinteressant 

und sehr lehrreich“, sagt André 
Nordmann, zweiter Vorsitzen-
der der Gilde. 
Daher hat der Verein auch ent-
schieden, an diese Veranstal-
tung im November anzuknüp-
fen. Dann sollen die restlichen 

Vorstandsmitglieder und Akti-
ve, die sich in verschiedenen Be-
reichen um die jüngsten Mit-
glieder kümmern, ebenfalls an 
der Schulung teilnehmen. „Wir 
werden uns nicht nur mit Blick 
auf unsere immer größer wer-

dende Kinderkompanie da-
für einsetzen, dass alle Jungen 
und Mädchen unbeschwert das 
Vereinsleben genießen können“, 
sagt Stefan Kay. Daher sei eine 
solche Fortbildung selbstver-
ständlich.

Stadt schließt das Jahr mit deutlichem Überschuss ab
Es sprudeln für das Jahr 2021 höhere Steuereinnahmen ins Stadtsäckerl als zunächst erwartet

Rietberg. Mit einem beacht-
lichen Plus hat die Stadt Riet-
berg das vergangene Haus-
haltsjahr 2021 abgeschlossen. 
Den Jahresabschluss hat die 
Stadtverwaltung jetzt dem 
Stadtrat vorgelegt. Dem-
nach hat die Stadt Rietberg 
ein Plus von 5,855 Millio-
nen Euro erzielt. Geplant 
war das Jahr mit einem Mi-
nus von 2,974 Millionen Eu-
ro. Letztlich verbessert sich 
das Ergebnis für das zurück-
liegende Jahr um 8,83 Millio-
nen Euro im Vergleich zu den 
Planzahlen.
Es sind vor allem die Gewer-

besteuereinnahmen, die der 
Stadt mehr Geld in die Kas-
se spülten, als zuvor kalkuliert. 
Mit 19,5 Millionen Euro wa-
ren die Gewerbesteuererträge 
schon hoch angesetzt. Dass 

Das Plus ist fast doppelt
so hoch wie erwartet

sie zum Jahresende tatsäch-
lich 32,1 Millionen Euro be-
trugen – damit hatte Kämme-
rer Andreas Göke im Traum 
nicht gerechnet. Das ist der 
bisher höchste je in Rietberg 
erreichte Wert.
Bürgermeister Andreas Sun-

der erklärt diese große Dif-
ferenz mit der Pandemie. Vor 
diesem Hintergrund hatten ei-
nige Unternehmen selbst ih-
re Einnahmen verhalten ein-
geschätzt und das Finanzamt 
gebeten, geringere Vorauszah-
lungen leisten zu dürfen. Somit 
lagen der Stadt zu Beginn des 
Jahres hohe Herabsetzungs-
anträge in Höhe von rund 6 
Millionen Euro vor. Deshalb 
hatten Andreas Göke und die 
Kollegen der Kämmerei den 
Ansatz der Steuereinnahmen 
bewusst vorsichtig geschätzt.
Die Coronasituation des ver-
gangenen Jahres macht noch 

einen weiteren Teil aus: 
Mehraufwendungen bezie-
hungsweise Mindereinnah-
men, die im Zusammenhang 
mit der Pandemie zu verstehen 
sind, können im Haushaltsab-
schluss geltend gemacht wer-
den. Doch die Belastungen 
betrugen 2021 nicht mal ein 
Viertel der zuvor kalkulierten 
4,1 Millionen Euro.
Die 5,855 Millionen Euro 
werden nun der Ausgleichs-
rücklage zugeführt, die so auf 
etwa 25,4 Millionen Euro an-
wächst. Sie dient dem Aus-
gleich von Fehlbeträgen in 
den kommenden Jahren.
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Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Leckeres Schlemmen unter freiem Himmel am See 
Gemütliches Mondscheinpicknick am 5. August im Gartenschaupark Mitte mit DJ Henri Lück  

Rietberg. Leckereien und gute 
Gespräche unter freiem Him-
mel genießen, dazu der net-
ten Hintergrundmusik lau-
schen und einfach einen guten 
Abend haben. Das ist zu er-
leben beim nächsten Mond-
scheinpicknick im Parkteil 
Mitte am 5. August. Direkt am 
Ufer des Untersees dürfen von 
18 bis 22 Uhr Picknickdecken 
und -körbe ausgepackt werden. 
Ob sich darin Käse oder kna-
ckiges Obst befindet, ob Ba-
guette oder herzhafte Wurst, 
ob Schokolade oder Kuchen, 
ob Bier, ob Wein, oder alko-
holfreie Getränke – der kulina-
rischen Fantasie der Besucher 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Verboten ist jedoch das Grillen 

Alle Gäste können es sich auf 
ihren Decken gemütlich ma-
chen und einen schönen Abend 
verbringen. Wer lieber nicht 
auf dem Boden sitzen möch-
te, kann auch auf einer der vor-
handenen Bierzeltgarnituren 
Platz nehmen. 
Die Blumenbeete, die Bäume 
und auch der Untersee wer-
den stimmungsvoll illumi-
niert und der heimische Disk-
jockey Henri Lück sorgt für die 
passende musikalische Um-
rahmung. Das Mondschein-
picknick ist im regulären 
Eintrittspreis in den Garten-
schaupark enthalten. Erwach-
sene zahlen fünf Euro für die 
Tageskarte, eigene Kinder ha-
ben freien Eintritt.

Beim Mondscheinpicknick im Parkteil Mitte können die Besucher lecker 
schlemmen und es sich bei netter Musik gut gehen lassen.  Foto: privat

vor Ort. Entsprechende Geräte 
dürfen nicht in den Park mit-
genommen werden. Wer ver-
gessen hat, die eine oder an-

dere Leckerei einzupacken, 
kann Snacks und Getränke vor 
Ort am Stand des heimischen 
E-Centers erwerben.
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Kleinanzeigen

Verkauf
28er Herrenrad 7-Gang-Nabenschal-
tung, läuft noch einwandfrei, ein paar 
Gebrauchsspuren, 50 € VHB. Tel. 
05244-1884
Schutzgas-Schweißgerät Elektra 
Beckum mit Gasflasche zu verk. Tel. 
0151-28983732
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
E-Bike 26er Rahmen, fast neu, mit 
Korb + Kasten, Ladegerät, VB. Zu-
schriften bitte an den RSA unter 
Chiffre-Nr. 1125/1.
Sonnenschutz für Terrassentür, 
Alu-Jalousette, weiß, 80 x 175, 18 €. 
Tel. 05244-8972
Kinder zelten im eigenen Garten: ein-
faches 2-Mann-Hauszelt 190 x 120 x 
110 h, Dach blau, Tür + Seiten oran-
ge, 15 €. Tel. 05244-8972
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr

Kaufgesuche
Suche altes Rennrad und/oder Teile. 
Tel.: 0152-28451847

Tiermarkt
Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2022 abzug. Tel. 02944-7185
Suche liebevolle Tagesbetreuung für 
unseren Mittelspitz in Mastholte, Mo 
bis Fr ca. 7:30-16h. Tel. 0160/96601470
Harlekin-Kanarienhenne aus 2021 
zu 20 €, Jungkanarien mit (15 €) und 
ohne Haube (10 €) zu verkaufen. Tel. 
0171-7447220
Suche ein neues Zuhause. Bin die Lu-
na und 6 Jahre alt. Jack Russel / York-
shire. Tel. 0160-93531880
Zwei Landschildkröten inkl. Papie-
re für 120 € abzugeben. Tel. 0171-
8007772
Niedliches kleines Kätzchen 
(schwarz-weiß) in liebevolle Hände 
abzugeben. Tel. 05250-936827

Glas Freise: Glasduschen, farbige 
Küchenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
E-Mobil gek. 18, Lade.papiere neu 
4 Reifen, 2 Spiegel, Top. 48l, VHB 
550€; BIC Regen.1000l, 40€; def. Ra-
senmäher 25€; TV 68b.25. Tel. 05258-
6053671
Verkaufe Hand- u. Körperpeeling je 
70ml von Rituals als Set, 12 €; Body-
lotion Angel 100ml v. T.Mugler, 15 €. 
Tel. 0171-7447220
Crosstrainer ERGO CROSS 101 
Royalbeach, technisch/optisch sehr gu-
ter Zustand, da kaum genutzt, 100 €. 
Tel. 0151-68840874
Verkaufe 2 Karten Sunrise Avenue am 
14.08.22 in Hannover, 130 Euro. Tel. 
0152-05147739 ab 17 Uhr
Verkaufe Yamaha 125, BJ 2017, ohne 
TÜV, 10.080 km, gepflegt, fahrbereit, 
VHB 2800 Euro. Tel. 0152-05147739 
ab 18 Uhr
Kärcher Hartbodenreiniger günstig 
abzugeben. Garantie ist noch vorhan-
den. Nur selten genutzt. Westenholz, 
02944-7526
Honigschleuder und Abfüllkübel zu 
verk. Tel. 05244-77604

Familienanzeigen

Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken Varensell, im Juli 2022

100 Jahre 100 Jahre 
100 Jahre alt zu werden in guter Verfassung ist ein Segen  
für den ich dankbar bin. Ebenso dankbar bin ich für die  
zahlreichen Glückwünsche, lieben Worte und Geschenke,  
die mich zu meinen erfreulichen Geburtstag erreicht haben.

Anna WittreckAnna Wittreck

„Tour de Rietberg“ führt von Bokel nach Mastholte
Radroute durch zwei Ortsteile ermöglicht Einblick in die neue Flüchtlingsunterkunft und mehr

Doppelbettgestell mit 2 Bettkäs-
ten, zwei Nachttischen mit Schubla-
den, gut erhalten kostenlos abzuholen. 
Tel. 0151-28830078
Fahrrad für Erwachsene günstig zu 
verkaufen, Preis verhandelbar. Tel. 
02944-7019
E-Mobil gek. 18 neu, 2 Spieg. 2 3 
Schlüs., Top. 48l, 4 Reif., 400€; BIC 
Reg. 1000l, 40€; 2 1/2 Säcke Holz, 
20€; Rasenmä. defekt, 20€. Tel. 05258-
6053671
St. Hub. Rietberg - Schützenjacke 
Gr. 52, gereinigt. inkl. 2 Eichenlaub, 
1 Krawatte, für 60€ zu verkaufen. Tel. 
05244-8689
Hülsta Bett, B 194 cm, T 212 cm, 
Liegef: 180x200 cm, Kopfteil: H 90 
cm, 2x Hülsta Beistelltisch Buche 
schwarz, zu verschenken. Tel. 05244-
988575
Arbeitsschuhe Gr. 36 bis 46, neuwer-
tig, Paar ab 15 Euro in Mastholte. Tel. 
0172/6388637
1 Bollerwagen Kiefer, 280 €. Tel. 
0176-30108475
Batavus E-Bike Damenfahrrad, gut 
erhalten, Bj. 2013, Preis VB. Tel. 0151-
41227390

Rietberg. Mit einer neuen 
„Tour de Rietberg“ lädt Bür-
germeister Andreas Sunder da-
zu ein, aktuelle Entwicklun-
gen in den Stadtteilen Bokel 
und Mastholte kennenzuler-
nen. Mit dem Rad fährt Sun-
der am 10. August von Bo-
kel nach Mastholte – und alle 
interessierten Bürger dürfen 
mitradeln. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Startpunkt ist um 18 Uhr am 
Dorfhaus Bokel. Das ehema-
lige Pfarrzentrum wurde  von 
der Bokeler Dorfgemeinschaft 
übernommen. Welche Aktivi-
täten dort geboten werden, da-
rüber informieren Vertreter des 
Dorfhausvereins. Außerdem 
wird die Wirtschaftsstärke des 
Stadtteils Bokel thematisiert. 
Mit dem Rad geht es dann wei-
ter in Richtung Mastholte.

Auf dem Weg wird ein Zwi-
schenstopp am neuen Regen-
rückhaltebecken eingelegt.  In-
formationen gibt es außerdem  
zum Neubaugebiet, das im Be-
reich der Straße In der Rieke  
entstehen soll.

Anschließend dürfen die Rad-
ler einen Blick in die ehema-
lige Hauptschule werfen, die 
jüngst zu einer Flüchtlings-
unterkunft umgebaut wor-
den ist. Abschluss – mit Im-
biss und Getränken – ist auf 

Duhmes Hof in der Dorfmit-
te. Dort ermöglicht die „Stif-
tung Duhmes Hof“ bald eine 
Wohngruppe für junge Men-
schen mit Demenz. Die nächs-
ten Touren sind für den 18. und 
31. August geplant.
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DU WILLST IN DER  
MÖBELINDUSTRIE ARBEITEN?
WIR HABEN DEN JOB FÜR DICH!

Dieses und weitere Jobangebote warten auf dich!
www.reker-holzbearbeitung.de

scan meReker

INDUSTRIELACKIERER (M/W/D)
WIR SUCHEN SCHNELLSTMÖGLICH EINE/N

Mietsachen
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Berufstätig, Mitte 40, NR, sucht 
1-2 ZKB in ruhiger Lage in Rh-WD, 
Rietberg u. Umgebung zum 01.09.22. 
Tel. 0177-7647387 (AB)
Wohnung, zentral in Rietberg, 3 ZKB, 
71 m², 1. OG, Balkon, Keller, Garten, 
zum 01.11.22 zu verm., KM 639 €, 
Kaution 3 MM. Zuschriften bitte an 
den RSA unter Chiffre-Nr. 1125/2.
Ent last ungsleister in sucht 
4-Zi.-Wohnung, gesundheits- und so-
zialorientierter 4-Pers.-Haushalt mit 
gesichertem Einkommen. Tel. 0178-
9627429
Wir, Ehepaar, suchen EFH mit Gar-
ten & Tierhaltung zur Miete. Sichere 
Jobs, sicheres Einkommen, versichert. 
Tel. 0174-3868719
Gesucht: 3-4-Zimmer-Wohnung. 
Wo: Rietberg, Kaltmiete: 580€, Wer 
zieht ein? Ein Erwachsener und zwei 
kleine Kinder. Tel. 0176-42023374
EFH GESUCHT bis 900€ Kaltmie-
te, mit großem Garten & Tierhaltung 
muss erlaubt sein. Bitte melden unter 
0151-40711902. Danke
Suche Wohnung EG 60-100 qm 
oder Immobilie 80-100 qm mit Ga-
rage oder Carport. Tel. 0162-7662569

Immobilien
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Stellenmarkt/Jobs
F. EFH Privatperson f. Garten-In-
standhaltung gesucht, Rietberg-Mast-
holte, Stukemeyerstraße. Tel. 02944-
979020
Guten Tag, ich bin Affan und ich su-
che für den Sommer einen Job. Ich bin 
2009 geboren und würde gerne im Gar-
ten arbeiten. LG Tel. 05244-904523
Wir suchen ab sofort Mitarbeiter in 
Vollzeit (keine Zeitarbeit), für unsere 
Produktion in Rietberg. Wir mischen 
und füllen Gewürz- und Zusatzstof-
fe ab. Wochen-Arbeitszeit 38,5 Stun-
den: Mo. - Do. 08:00 bis 16:30 Uhr, Fr. 
08:00 bis 15:00 Uhr. Urlaub 30 Tage. 
Rufen sie uns an Tel.: 05244/700110
Gebe Nachhilfe in Englisch für alle 
Klassen und Schulen. Sehr gute Eng-
lischkenntnisse (Auslandsstudium). 
Tel: 0157/30720756
Wir suchen Industriemechaniker/
Schlosser (m/w/d) und Zerspanungs-
mechaniker (m/w/d) in Vollzeit in 
Wechselschicht. BERG + VOSS in 
Rietberg. Stellenbeschreibung unter 
www.bergundvoss.de / Bewerbung 
an bewerbung@bergundvoss.de

Verschiedenes
Gut erhaltenes 2-sitziges cremefarbi-
ges Sofa zu verschenken. Tel. 02944-
9788697
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Mehr Infos unter www.tenrit.com/karriere

TENR  T
®

Foodtec

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung als:

Konstrukteur Maschinenbau (m/w/d)
Servicetechniker Maschinenbau (m/w/d)
Industriemechaniker / Mechatroniker / 

Landmaschinenschlosser (m/w/d)
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, viel Platz für eigene Ideen, 
ein angenehmes Arbeitsklima mit offener Kommunikation, Raum für 
Deine persönliche und fachliche Weiterentwicklung sowie ein junges 
und dynamisches Team.

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Sende Deine Bewerbungsunterlagen an bewerbung@tenrit.com oder 
per Post an: TENRIT Foodtec Maschinenbau GmbH
   z. Hd. Herrn Tenge-Rietberg
   Tenge-Rietberg-Str. 104
   33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Lust auf ein junges, dynamisches Team? 
Dann bewirb Dich jetzt!

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen und bauen Maschinen für 
die gemüseverarbeitende Nahrungsmittelindustrie. Unser Ziel ist es, 
„Messerschäl- und Schneidetechnik in Perfektion“ zu liefern. Vom 
Lebensmitteleinzelhandel, über die Landwirtschaft bis hin zur inter-
nationalen Feinkostindustrie – unsere Kundschaft ist breit gefächert.

Wir suchen Produktionshelfer 
(m/w/d) in Teil- und Vollzeit. Ger-
ne in Wechselschicht. BERG + VOSS 
in Rietberg. Stellenbeschreibung unter 
www.bergundvoss.de / Bewerbung an 
bewerbung@bergundvoss.de
Wir suchen einen Fahrer (m/w/d) 
auf 450-€-Basis. Gerne Rentner. 
Führerscheinklasse 3/B/BE. BERG 
+ VOSS in Rietberg. Bewerbung tel. 
05244/906990 oder an bewerbung@
bergundvoss.de
Putzhilfe 2-3 Std. in der Woche in 
Mastholte gesucht. Tel.: 02944-58074

Bekanntschaften
Herzbube 59, NR, sucht Herzdame 
30-50, NR, für gute oder feste Bezie-
hung. Tel. 0162-7662569
Spiritueller Mensch sucht Gleich-
gesinnte, die Interesse haben sich zu 
einem Gesprächskreis zu treffen. Tel. 
02944-9788697

Auto
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine-
wunder.de

Die Wachobarschaft dankt ihrer „Ro-
senqueen“ Marlene für unendlich zau-
berhafte Rosen!
Unglaublich, aber wahr, am 
13.05.2022 trafen sowohl Michaela 
als auch Ruth Alle Neune! Wunder-
bar! *Dynamo Moese* jubelt!
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Mentaltraining am Pferd... Tel. 
0171-8281994.. Reikilehrer seit 2002 
/ Zertifikat.pädag. Fachkraft
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Zum Selberpflücken: Brombeeren 
kostenlos abzugeben. Tel. 3864
Lieber Papa/Opa Friedel! Zu dei-
nem 85. Geburtstag wünschen wir 
dir von ganzem Herzen alles Gute! 
Bleib gesund!
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

11.08.2022
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MACH DEN
ERSTEN
SCHRITT
TRAU DICH. WIR SIND 
DEIN BEGLEITER ZUM 
NEUEN ICH.

ERSTEN
SCHRITTSCHRITT

4 Wochen
für nur 9,90 €

Monatlich
kündbar

Ohne 
Anmeldegebühr

www.myfitness-rietberg.de
Jetzt 
anmelden!
Jetzt 


